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Grußwort Innenminister 

zum 100-jährigen Bestehen des Löschbezirks 
Körprich der Preiwilligen Feuerwehr Na/bach 

Der Löschbezirk Körpr ich der Fre iwilligen Feuerwehr Na lbach 
fe iert vom 15 . bis 17. August 2008 sein 100-j ähriges Bestehen. 
Zu diesem fes tl ichen Jubiläum darf ich den Bürger innen und 
Bürgern vo n Körpr ich und ganz besonders den Angehörigen 
der Freiwilligen Feuerwehr meine herzlichen Glückwünsche 
aussp rechen . 

„Retten , bergen, lösche n, schützen" - was es bedeutet, 100 Ja hre lang e insatzbereit für die 
Mitmenschen zu sein, kann nur ermessen, wer Feuerwehrdi enst le istet. Denn längst geht es 
nicht mehr nur um das Eindämmen von Feuer. Die Gefährdu ngen, denen wir Bürger 
ausgesetzt sind, s ind v ielfältig und umso mehr g ilt dies für di e Männer und Frauen der 
Feuerwelu·, di e zum Einsatz gerufe n werden . 

Diese be ispie lhafte Haltung ist auch Leitbild für unsere Juge nd. Gerade in de r heuti gen Ze it, 
in der es immer schw ieriger wird , die Jugend für e in ehrenamtliches E ngagement zu 
bege istern , darf die Freiwill ige Feuerwehr des Löschbezirkes Körprich mit S tol z von sich 
behaupten, di e Jugend fe uerwehr erfol gre ich z u leiten und immer noch weiteren Zuwachs zu 
find en. 

In den Dank an die a ktiven Mitglieder des Löschbezirkes Körprich beziehe ich a ll e 
diejeni ge n mit e in, die sich fü r d ie Jugend fe uerwehr e insetzen oder s ich in der 
Altersabte ilung engagiere n. Insbeso ndere möchte ich den Familien der 
Feuerwehrangehörigen danken, di e auf manche gemeinsa me Stunde verzichten müssen und 
bei den Einsätzen bangen, dass auch a ll e wiede r ges und nach Hause kommen. 

Dem Löschbezirk Körprich wünsche ich zum 100-jährigen Bestehen al les G ute verbunden 
mit den besten Wünsc hen für ein weiteres segensreiches Wirken in der Z ukunft. A ll en 
Teilnehmern und Teilnehmerinnen sowie den Gästen des Gründungsfestes wünsche ich 
vergnügliche Stunden und ei nen harmoni schen Festverl auf. 

Klaus Meiser 
Mini ster für Inn eres und Sport 
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Inhaber: 

Dietmar Barzen 

Kernige Brot- u. Brötchen-Spezialitäten 
Feinste Kuchen, Torten und Gebäck 

Pralinen aus eigener Herstellung 

Jeden Tag ab 5.45 Uhr geöffnet 
Frische, knusprige Brötchen, Flutes und Croissants 

66809 Piesbach - Hauptstr. 133 - Tel.: 06838/81130 

Michael Müller GmbH 
Garten- und Landschaftsbau 

•Garten-Neu- und Umgestaltung 
• Pflasterarbeiten 
•Zaunbau 
• Klärgruben-Kurzschließen 

66809 Nalbach • Hubertusstraße 65 
Tel. +Fax: 06838 / 896530 • Mobil 0171 I 2019885 

info@michael-mueller-gmbh.de • www.michael-mueller-gmbh.de 
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Grußwort Landrätin 

Liebe Freunde der Freiwi lligen Feuerwehr Körprich, 
liebe Gäste, 

als Landrätin und „oberste Feuerwehrfrau" im Landkreis 
Saarlouis gratuliere ich dem Löschbezi rk Körprich der 
Freiwilli gen FeuerwehJ Nalbach ganz herzl ich zum 
100-jährigen Bestehen. Es freut mich besonders, dass wir die 
Gelegenheit haben, dieses Jubiläum im Rahmen des 
Kreisfeuerwehrtages 2008 gemeinsam begehen zu können. 

Der runde Geburtstag bi etet willkommenen Anl ass, die erfo lgre iche Vergangenheit Revue 
passieren zu lassen, gibt Gelegenheit, die Gegenwart kriti sch zu beleuchten und ermögl icht 
es, einen Blick in ei ne hoffentlich positive Zukunft zu werfen. So viel steht jedenfa ll s fest: 
Die Freiwi llige Feuerwelu· Körprich kann auf ein beständiges Engagement in Sachen 
Brandsch utz zurückbli cken. Den Schutz von Hab und Gut vor Feuer und anderen Gefahren 
in die eigene Hand zu nehmen? hat somit eine lange Tradition. 

Gerade bei den Feuerwehren steht der Mensch im Mittelpunkt. Ihre Angehöri gen bilden im 
Ei nsatz eine Gefahrengemeinschaft. für die Al lgemeinheit. Sie setzen ihre Gesundheit und 
sogar ihr Leben ein, um anderen zu helfen. l m Namen des Landkreises Saarlouis und 
persönlich danke ich den Frauen und Männern der Freiwilligen Feuerwehr Körprich 
anlässlich ihres Jubiläums für ihr Engagement und die Profess ionalität bei der Durchführung 
der Einsätze. Beides ga rantiert, dass der Feuerwehr das Vertrauen und das hohe Ansehen bei 
der Bevölkerung sicherlich auch in Zukunft erhalten bleiben werden. 

Den Festtagen wünsche ich einen guten Verlauf und viel Erfo lg. Gemeinsam mit den 
Aktiven und ihren Helfern wünsche ich mir, dass die Jubiläumsfeierlichkeiten auch dazu 
dienen mögen, den hohen Wert des ehrenamtlichen Engagements im Dienst der Feuerwehr 
weiterhin vorbildhaft deutlich zu machen. Wir alle wissen, wie wi chtig dies für die 
All gemeinheit ist. 

Ihre 

Monika Bachmann 
Landrätin 
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K.eba.p 
Pizza - Pasta - Schnitzel 

Vorbestellung möglich 

B a h n h o f s t r. 32 
66763 Saarwellingen 

TELEFON 
(0 68 38) Öffnungszeiten: 

97 75 97 Täglich von 11 bis 01 Uhr 
~-----------~ Sonn-, Feiertage von 13 bis 24 Uhr 

'8illar·d & Dart 
Profishop-Sahn 

Inl1. Ingrid Paulus 

Ihr Ansprechpartner für den 
Billard und Dartsport an der Saar! 
Sie finden uns in 66793 Saarwellingen, 
Bahnhofstr. 61 (ehemalig Massagepraxis 
Horn, nähe Dorfschenke) 

Büro u. Geschäft 

Tel: 06838-984857 
Fax: 06838-830787 
Mobil: 0174-79811091 
i nfo@profishop-sal m .de 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mo. Di. Do. Fr. 15:00 - 18:30 Uhr 
Di. und Do. 9 :30 - 13 :00 Uh r 
Samstags 10:00 - 14:00 Uhr 
Mi Ltwochs gesc hl ossen!! 

&u~ . . ·~ 
lnh.: P'frain-o Maria C) \Jc:::;iiJ Jß· · 

E~gene Eisherste.llung aus Naturp'rodukten .. ··· ; · .• 
Eisto.rten z ·u m M itneh rn.en nach Beste( ~ung · · 

lßn'.ickenslL 5 Stu.mmsitr. 27 Hiube rtlll-es:t r_ 32 
66TD1i ·ßeGk~:ngen 00763 Dil~i ngen 66609· f"-Jal bacti 
TeL: 0683:5/50133 3 Tel. 00'831.'7616367 TeL 06836/:3071 

ln1eirnet: 'WV'AV .il::a..-i a . de info@i·I ari.a .. .c:Li=o 
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Grußwort Bürgermeister 

In der Ze it vom l 5. bis zum 17. A ugust 2008 feiert der 
Löschbezirk Körprich der Fre iwilligen Feuerwehr Nalbach 
sein 100-jähriges Gründ ungsfest. G leichzeitig fin det a uch der 
Kre isfeuerwehrtag 2008 in Körprich statt. 

100 Jahre Freiwillige Feuerwehr in Körprich zeugen von 
Gemeinschaftssinn, von Idealismus und von Mut zur 
Verantwortung. Sie belegen die Bereitschaft zum selbstlosen 
Einsatz, wenn es darum geht, Leben, Gesundheit und Eigentum 
der Mitbürgerinnen und Mitbürger zu schützen. 

Den Mitgliedern des Löschbezirkes Körprich - allen voran dem Löschbezirksführer Thomas 
Kiesen - spreche ich meinen ausdrücklichen Dank und meine Anerkennung aus. Durch die 
von ihnen erbrachten Leistungen bei den zahlreichen Einsätzen haben sie sich besondere 
Verdienste um Bürger und Gemeinde und damit um das Gemeinwo hl erworben. 

1 m Namen aller Bürger danke ich für die uneigennützige Bereitschaft, immer dann, wenn es 
darauf ankommt, die in Schwierigkeiten Geratenen zu unterstützen. Die Freiwillige 
Feuerwehr hat sich als eine der tragenden Säulen für die örtliche Gemeinschaft in Körprich 
erwiesen. Vorbi ldl iche Ka meradschaft und be isp ie lhafter Geme inschaftss inn zeichnen den 
Löschbezirk Körpri ch seit nunmehr 100 Jahren aus. 

Die Fre iwill ige Feuerwehren si nd tragende Elemente 1m Gefüge unserer 
Hil fso rganisationen. Das Wachstum und die Vi e lfa lt der Gefa hrenpotentiale s ind eine 
ständige Herausfo rderung fü r die Feuerwehren. Sie machen es notwend ig, s ich sowohl in 
Aus- und Fortbildung als auch mit der Ausrüstung auf d iese Gefahrensituationen 
einzustell en. U nsere Gemei nde hat dies dadurch besonders anerkannt, dass sie di e 
Bescha ffun g von notwendigen Ausrüstun gsgegenständen und Fahrzeugen 111 den 
vergangenen Jahren finanziert hat. 

Ich wünsche dem Kreisfeuerwehrtag 2008 einen harmo ni schen und interessanten Verl auf, 
a ll en Gästen vie l Ve rgnügen be im Festprogramm und gratuli erte dem Löschbez irk Körpri ch 
zu m 100-jährigen Bestehen. 

Patrick Lauer 
Bürgermeister 
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~f z-Lleimdienst 
Werner Hart ~ 

--. -Mühlens-rraße .5, 66809 Nalboch 
Telefon + Fax: 0 6 ,8 38 / 8 1 8 86 

~ 
COPY2DDii„ 

fon 
fax: 

mehr als nur Kopien 

Bahnhofstr. 30 
66793 Saarwellingen 

(0 68 38) 8 24 41 
(0 68 38) 8 13 91 

daten per email: 
email: 

druck@copy2000plus.de 
info@copy2000plus.de 

1 ilJ ;t1J~I Ci~ 

hop1en bis DIN A 2 

Großformatkop1en 

Verkleinerungen 

Vergrößerungen 

Farbkopien bis FI ) 
Visitenkarten, Briefpapiere 

Einladungen, Danksagungen 

Menuekarten. Hochzeitskarten 

Spirolb1ndun9. hlebeb1ndun9 

Gestaltung von Drucksachen 

Digitaldruck in Farbe u1d s/w 

Textildruck oller Art 

auf T-Shirt . Sporttrikot usw. 

Werbetecnnik und vieles mehr .. 

worldwi d e e lectronic s 
ub er 900 0 x i n Eu rop a Kabisch 

-
Bahnhofstraße 55 • 66793 Saarwellingen •Tel.: 06838/2360 

Fax: 92924 •E-Mail: tv@kabisch.net • www.kabisch.net 
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Grußwort Ortsvorsteher 

Unserer Freiw illigen Feuerwehr gratuliere ich auch im Namen 
der gesamten Bevölkerung von Körprich herzli ch zum 
100-jährigen Jubiläum. 

An diesem Jubiläum gedenken wir auch der Gründer und danken all en, die über die letzten 
Jahre Dienst für unseren Ort geleistet haben, unter dem Motto: 

„ Unsere Freizeit für lh re Sicherheit" 

Sie all e haben viel Mühe und Zeit geopfert und haben oftmals Gefahren auf sich genommen, 
um das Hab und Gut und sogar das Leben Ihrer Mitbürger im vorbeugenden und 
abwehrenden Brandschutz vor Schaden zu bewahren. 

Aber nicht nur in der Brandbekämpfung, sondern auch bei anderen Herausforderungen hat 
sich unsere Feuerwehr bestens bewährt. 
Ich erinnere hierbei an die schon mehrfach aufgetretenen Überschwem mungen der Prims. 
Hierbei kon nten viele Bürgeri nnen und Bürger hautnah erfa hren, wie wertvo ll die Arbeit der 
Feuerwehr ist. 

Unsere Feuerwehr leistet auch eine hervorragende Jugendarbeit. Hierfür ein herzli ches 
Dankeschön. 

Danken möchte ich auch allen Partnerinnen und Partnern, die für die Abwesenheit bei den 
vielen Übungen und Einsätzen Verständnis aufb ringen. 

Allen Jubiläumsgästen, auch die des Kreisfeuerwehrtages, wünsche ich im Namen des 
Ortsrates fest liche und angenehme Stunden in unserem schönen Ort Körprich. 

Manfred Müller 
Ortsvorsteher 

- -



Geistliches Grußwort 

Sehr gee hrte Festgäste! 
Verehrte Feuerwehr-Kameraden/1 nnen ! 

Liebe Jubilar-Gemeinschaft, a ls F re iwi llige Feuerwehr LBZ 
Na lbach-Körprich dürft Ihr - verbunden mit de m Kreis- (SLS) 
Feuerwehrtag Euer 100-jähriges Bestehen fest li ch begehen. 

So hat es schon e inen tiefen Sinn, dieses to ll e .Jubiläum und den Krei sfe uerwehrtag am 
Sonntag, dem 17 .08.2008 um 9.00 Uhr - 2 Tage nach dem Hochfest „Mariä" Himme lfa hrt ­
mit e ine m Dank- und Fest-Hochamt zu fe iern . Denn die Erfa hrung der Jahrhunderte steht 
hinte r dem Sprichwort, dass „an Gottes Segen al les gelegen" ist. In a ll em, was wi r tun , s ind 
wi r auf Se ine Gnade angew iesen. Daher ist es e ine se lbstve rständli che Dankespflicht, dem 
di e Ehre zu geben, von de m all e Hilfe kommt. 
Für Euren Dienst und treuen E insatz habt Ihr gez ie lte Le itsä tze: „Die Feuerwehren retten -
löschen - schützen" . Diese münde n e in in Eu ren a ltbewährten Grundsatz: „GOTT zur Ehr ' , 
dem Näc hsten zur Wehr' " 
Ebenso wichti g wie e in erfolgreicher Einsa tz in der Praxis ist für Euer Wirken auch e ine 
entsprechende Einste llung und innere Ha ltung erfo rderlich. Ihr le istet a ls Feuerwe hr­
Kamerad( inn)en e inen fre iwillige n Dienst für die Gemeinschaft der Bürger/ innen, ze ig t 
dadurch B ürgers inn und Nächstenl iebe. 
Für d iesen Dienst braucht es Disziplin, Bereitschaft zum Opfer und Verzicht, auch vie l 
Se lb tlos igkeit. Dabei müsst Ihr Euc h aufeinander verl assen können: „Einer für al le - a lle 
fü r e ine n: wir ha lten fest zusa mmen" . Nur e ine zusa mmenge wachsene Gemeinschaft kann 
so lchen Mannschafts- und Kameradschaftsge ist entwi ckeln . Damit der Einsatz im 
Schadensfa ll wirkungsvol l ist, mü st llu· fit und e insatzbere it se in. Darum ist e ine ständige 
Übun g und Fortb il dung dringend notwendig . Und dazu invest iert Ihr vie l Ze it. Dies ist e in 
echte r Dienst de r Nächsten li ebe. Ihr gebt e in Beisp iel dafü r, dass e ine ideal e Ges innung 
mögli c h ist: se lbst in e iner Ze it, in der vie le nur an s ich denken. Doch Ihr setzt Euch und 
sogar E uer Leben für a ndere e in. Wir können Euren E insa tz in unserer vergess li c hen Ze it 
nicht oft genug betonen! 
G leichze itig verwirkl icht Ihr ei nen we iteren wichtigen Leitgedanken: „Helfe n in der Not i t 
unser Gebot!" Letztendlich ist das christli che Ha uptgebot der Gottes- und Nächsten-Liebe 
mil Eurem Ideal a ls Feuerwehrl eute identi sc h: „GOTT zur E hr ' , dem Nächsten zur Wehr! " 

- -



So können wir in diesen Tagen der Feier und Gebet - vor allem im dankbaren Gedenken 
aller Mitglieder und Angehörigen, die uns im Zeichen des Glaubens vorangegangen sind -
auch heute nur voneinander lernen: Der Christ von der Feuerwehr und umgekehrt. Wenn wir 
Menschen insgesamt mehr aufeinander achten und einander beistehen, dann tragen wir 
gemeinsam dazu bei, dass unsere Welt von heute menschlicher wird und der Mensch 
dadurch seinem Gott näher kommt. Als Euer Seelsorger möchte ich Euch auch dafür ein 
herzliches „Vergelt's GOTT" sagen, dass Ihr - (Kirchen-) Jahr aus Jahr ein - für so manche 
ehrenamtliche Dienste treu zur Verfügung steht. 
Weiterhin wünsche, ja erbitte ich Euch auf die Fürsprache Marias, unserer himmlischen 
Mutter und Königin wie auch auf die Fürbitte Eures Schutzpatrons, des Hl. Märtyrers 
Florian, den spürbaren Segen Gottes - in 2-facher Hinsicht: für das äußere Werk, dass Euer 
Helfer-Dienst dem Bösen wehre, und für die Herzen, dass die Gesinnung Christi Euch 
immer mehr zu Menschen mache, über die GOTT und die Mitmenschen sich in Zukunft 
freuen können. 

G SEGNETE FESTTAGE in harmonischer Fest-Gemeinschaft, 
mein priesterliches Gedenken am Altar 
und meine herzliche Mitfreude zu Eurem Ehrentag! 

In dankbarer Verbundenheit Euer 

Wolfgang Goebel, Pfr. 
Pa tor 

Meridian 
llo!u · uM V1nl r1"1 oa ac~ 

/lltbewbh~!e 11nd n u ste. 
Erkenntntss aus der 
f r-nos t fi chen und westlichen 
Wel t WP.rden von uns 
e1nqeset 2t um 

IP S lii gesund:i:uholten 
" Ihre lnn..re Balance zu stabilis ieren 
W' Ihre Individuelle Schönheit :ru betonen 

Die Secoya® Osteopraktik 
Besserungen werden be1sp1elswe1se erz1el1 bei 

" Arthros" 
fl HOft · und Wirbelsäulenproblemen 
fl Schuhu/ Ar111 Syndrof!l 
'11' Ischias 
• Bandscheib„nvorfälle ohn.. Liihmungs~ Ersct...lnungen 
• Nackenschmerzen 

• Sponungen :ru fijsen und somit den Heilungsprozess positiv zu 
beeln·fiussen 

Petra Klein 
Mittelstraße 59 
66809 Nalbacn 

Tel.: 06838 8659692 - -



Grußwort Landesbrandinspekteur 

Vom 15 . bis 17. August 2008 feiert die Freiwillige Feuerwehr 
Löschbezirk KÖRPR!CH ihr 100-jähriges Jubiläum, 
verbunden mit dem Kreisfeuerwehrtag des Landkreises 
Saarlouis. 

Zu di esem besonderen Jubiläumsfest übermittele ich die 
herzlichsten Grüße und Glückwünsche, auch im Namen a ll er 
Feuerwehrangehörigen unseres Landes. 

Sicherl ich war der eigentliche Entstehungsgrund von Freiwilligen Feuerwehren vor 
einhundert Jahren der Schutz von Menschen, Hab und Gut vor der verheerenden Macht des 
Feuers, so sind wir heute eine moderne Hilfsorganisation, die für alle erdenklichen 
Hilfeleistungen und Notfälle zur Verfügung steht. 

Dank der heutigen technischen Möglichkeiten und entsprechend der Hilfeleistungsfrist bis 
ins Detail ausgearbeiteten Einsatz- und Alarmierungsplänen sind wir in der Lage den 
Brandschutz, die technischen Hilfeleistungen und je nach Aufgabenverteilung in den 
Löschbezirken auch Einsätze im ABC-Bereich professionell zu gewährleisten. Besonders 
die Arbeit in der Jugendfeuerwehr ist eine Investition für die Zukunft der gesamten 
Bevölkerung einer Kommune. 

Die Hilfsorganisation FEUERWEHR bildet heute die Basis unseres gesamten 
Hilfeleistungssystems. Sie ist für eine Stadt oder Gemeinde mit zu einem Standotifaktor für 
die Ansiedlung von Unternehmen / Betrieben geworden und steigert den Wohnwert dieser 
Kommune. Leider heute unter ständig steigenden Anforderungen und immer schwieriger 
werdenden Personal- und Rahmenbedingungen müssen Freiwillige die gestellten 
schwierigen Anforderungen bewältigen und den Erfolg der vielfältigen Einsatztätigkeiten 
unter Minimierung der Gesamtschadensbilanz sicherstellen. 

Die Feuerwehren sind aber heute auch ein nicht mehr wegzudenkender kultureller und 
gesellschaftlicher Bestandteil unserer Orte. Wohl kaum eine kirchliche oder weltliche Feier 
findet ohne die Mitwirkung der örtlichen Freiwilligen Feuerwehr statt. Fronleichnam, 
Volkstrauertag, Martinsumzug, o. ä., und die Veranstaltungen der Vereine und 
Organisationen werden von der Feuerwehr mitgetragen oder gar mit gestaltet. 

- -



Mein Dank gilt deshalb a ll en Feuerwehrangehöri gen in KÖRPRICH und in Ihrem gesamten 
Landkreis für die großen persönlichen Leistungen bei Ausb ildung und Einsätzen und ganz 
besonders für die Jugendarbeit, ohne die der Bestand der Freiwilligen Feuerwehren in 
unserer Zeit nicht mehr sichergestellt wäre. 

Es ist mir aber auch ein besonderes Anliegen a llen Führungskräften zu danken, die in dieser 
langen Zeit mit großem persönlichem Engagement es immer wieder erreicht haben, junge 
Menschen für unsere Hilfsorganisation FEUERWEHR zu begeistern und allen, die die 
Arbeit der Freiwil ligen Feuerwehren in irgendeiner Weise unterstützt oder gefö rdert haben. 

An Ihren Festtagen wünsche ich allen Feuerwehrangehörigen, Besuchern und Gästen aus 
nah und fern, frohe und interessante Stunden im großen Kreise der Feuerwehrfamilie lhres 
Landkreises. 

Bernd Becker 
Landesbrancli nspekteur 

LITERMONT­
APOTHEKE 

Hubertusstraße 18 
66809 Nalbach/Saar 

-

Apotheker 
Günter Elgas 

Tel. 0 68 38 /21: 42 
Fax 06838/ 831 83 
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Grußwort Kreisbrandinspekteur 

100 Jahre nach der Gründung der damaligen Freiwilligen 
Feuerwehr Körprich greift die landesweit verbindliche 
„Verwaltungsvorschrift zur Erstellung einer Bedarfs- und 
Entwicklungsplanung für den Brandschutz und die Technische 
H ilfe und zur Regelausstattung der Feuerwehr mit 
Fahrzeugen". Was besagt dieses sprach liche Ungetü m? 

Die Antwort ist relativ einfach . Jede Gemei nde / Stadt muss 
nunmehr an Hand einer Vielzahl von Parametern die 
Daseinsberechtigung ihrer Löschbezirke überprüfe n. 

Am Beginn des 20. Jahrhunderts war die Antwort einfach. Natür li ch wurde die Feuerwehr 
Körprich gebraucht, denn sie wurde aus der schieren Notwendigkeit gegründet, um den 
Brandschutz im Ort sicherzustellen; von technischer Hilfe hat damals übrigens noch 
niemand geredet, weil man so etwas nicht kannte. 

100 Jahre später ist die Fragestellung komplizierter (s. o.), aber die Antwort ist genau so 
einfach wie damals: Gerade heute wird der Löschbezirk Körprich dringender noch als früher 
gebraucht. Dies bedarf einer sachlichen Begründung in einer klaren Sprache. 

Erstens: Schon heute haben alle Feuerwehren Nachwuchsprobleme. Zwar ist das in diesem 
speziellen Fall nicht spürbar, aber als strukturelles Problem bleibt es bestehen. Kurzfri stig 
haben deshalb alle Feuerwehren ihre Alarm- und Ausrückeordnungen so aktualisiert, dass 
zu bestimmten Tageseinsätzen gleich mehrere Löschbezirke alarmiert werden, um genügend 
Einsatzkräfte binden zu können . Dieses Problem wird uns auch auf Dauer wegen des 
demographischen Wandels unserer Gesellschaft beschäftigen. 

Zweitens: Die Struktur jedes Ortes hat sich geändert. Die Wohngebiete sind größer 
geworden, Handels-, Gewerbe- und Industriezentren sind hinzugekommen. Ebenso neue 
Verkehrswege (Straße, Schiene, Wasser). Alles dies bedeutet, dass ein bis ans 
Unkalkulierbare reichendes Gefahrenpotential entstanden ist. 

Kann demzufolge die Gleichung lauten: Mehr Gefahren = weniger Feuerwehr? 
Schon der gesunde Menschenverstand sagt bei klarer Berücksichtigung der gegebenen 
Situation und des komplexen Gefahrenpotentials, dass die Gleichung doch nur aufgehen 
kann, wenn sie lautet: Mehr Gefahren = Mehr Feuerwehr. 

- -



Insofern wünsche ich , dass der personalstarke Löschbezirk Körprich die Jubil äums­
veranstaltung auch zur we iterhin erfolgreichen Werbung für neue Mitglieder nutzt! Ein 
besonderer Gruß geht deshalb auch an d ie Jugendfeuerweh r: Ihr und dem Engagement der 
für sie Verantwortlichen ist es zu danken, dass der Nachwuchs für die aktive Wehr gesichert 
bleibt. 

Großartig finde ich es, dass sich der Löschbezi rk Körpr ich unvorei ngenomme n bere it erklärt 
hat, sein wichtiges Jubiläum mit dem Kreisfeuerwehrtag 2008 zu verbi nden. D ies bedeutet 
sicher ein großes Maß an Mehrarbeit, weitere Anstrengungen in Plan ung, Logistik und 
Organisati on. Deshalb me inen ga nz herzlichen Dank da für. Auch fü r d ie interessante und 
informative Internetseite. Gerade der Film vom letzten Kreisfeuerwehrtag in Körprich aus 
dem Jahre 1957 hat mich dabei sehr berührt! 

Dr. Martin Hell 
Brandinspektor des Land kreises Saarloui s 

Wi e gut, dass Brände auc h von einer guten, breiten Straße 
gestoppt werden können. 

Bauuntern ehmen GmbH 

Saa rbrUc.kor Straßo99 1 D-66839 Sc hmo lz To lofon 06887/307-0 1 www.dlttgon.do 

To lofax 06887/307 · 199 

dittge•• 
gratu li e rt . 
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Bettinger Str. 33, Schmelz-Hüttersdorf · Tel.: 06887-90280 

- CeschOrtsle lung 

- Korosser ebou 

Unser Serviceteam 
stellt sich vor: 

\\\einsam 06 Ge 0,r 

SERVICE 
Mit langjähriger Erfahrung und bester Qualität 

stehen wir Ihnen bei Reparatur und Wartung 

als kompetenter Partner zur Seite . 

1 

l 
- terllfizle rter 

VW-Se rvlcoborotc r 
- Kt1-i\llelsre r 

- Te 1l&/Zubehbrservice 
- Kf7~\llolstcr 

III Reparatur und. Wartung ailer Fabrikate III . ,· . 
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Grußwort Wehrführer 

Liebe Feuerw hrkameradionen und Kam rad n sowie allen 
Kameraden der Alter abteilung und allen Mitgliedern der 
Jugendfeuerwehr des Lö chbezirk Körprich. 

Als Wehrführer der Feuerwehr Na lbach möchte ich u ,h recht 
herzlich zum lOO jährig n Bestehen gratulieren. 

100 Jahre Feuerwelu· in Körprich sind 100 Jahr Dienst an der Bevölkerung, elbstlos und 
unentgeltlich. Die Cl1ronik ze igt ine wechsel olle Ge chichte in Materialaus tattung vom 
Handkarren bis zum E.insatzfahrzeug, aber auch die Ge chichte der Men eben die e nun 
mal si nd das Gelingen der Feuerweb.rarbeit ausmach n. Die leidvol len rfahruugen der 
beiden Weltkriege aber auch den Aufb ruch dana h, sowi die Einbindung der selbständigen 
Wehr Körprich nach der Gebietsreform .in die Wehr Nalbach als Löschbezirk Körprich, 

All die musste in den letzten 100 Jahren bewältigt erden, aber e ist gelungen, Um die 
Zuku nft des Löschbezirk Körprich mu s man sich kei ne Sorgen mach n. Durch die 
Zustimmung des Gemeinderates zum Feuerwehrkonzept i t der Erhalt all r Lö chbezirke 
ges ichert. Ebenso sind Sonderaufgaben auf jeden ei nzelnen Löschbezirk verte il t. 
Auf Grund dieser Gegebenheiten ist es mi r um die Wehr Nalba h im Be onderen um den 
Löschbezirk Körprich nicht bange. 

Eine be ondere Herausfo rderung ist die Organisation und Durchfü hrung des 
Kreisfeuerwehrtages 2008 im Zusammenhang mi t dem Fest zum 100 jährigen bestehen. 
Diese Aufgabe wurde vom Löschbezirk Körprich hervorragend gelöst und zeigt, dass wir es 
mi t hoch moti vierten Mitgliedern zu tun haben. 

Mit unserem Gruß „Gott zur Ehr, dem nächsten zur Wehr' wünsche ich dem Fest einen 
guten Verlauf und gratuliere nochmals zum .100 jährigen Bestehen. 

Joachim Nalbach 
Wehrfüh rer 

- -



Feuerlöscher 
für Auto,, Haus, Camping~~ 
und! lndustr'ie 
Verkauf und Kundendienst: 

Gloria Kundendienst 
Klaus Damde 
Bismarckstr. 5 66763 Dillingen 
Telefon 06831 - 72127 
Telefax 06831 - 72152 

Jed·erzeit Sicherheit 

C~t·J t1 tJ® 

DETLEF GRAF 

Bahnhofstr. 18 • 66809 Körprich • Te l. /Fax 068 81!25 78 oder 0172 / 6 81 ! 6 31 
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Grußwort Löschbezirksführer 

Zum 100-jährigen Jubiläum! 

100 Jahre Löschbezirk Körprich - das Jahr 2008 ist sicherlich ein sehr Wichtiges für die 
Mitglieder dieses Löschbezirks . Dieses Jubiläum ist ein geb ührender Anlass 
zurückzub licken auf ein Jahrhundert freiw illigen Dienst zum Wohle der Mitmenschen. Es 
spricht für die gemeinschaftliche Gesinnung der Bewohner des Ortsteils Körprich, dass 
bereits vor hundett Jahren s ich Männer bereit erklärten, in Not geratenen Mitbü rgern, 
manchmal unter Einsatz des e igenen Lebens, zu helfen . 

Die Gefahrenmomente in unserer hoch technisierten und hektischer werdenden 
Gesellschaft nehmen rapide zu. Die zah lreichen Ereignisse der letzten Zeit haben uns den 
Bewei s dafür erbracht. 

Ich möchte jeden einzelnen Kameraden des Löschbezirks Körpr ich für seinen Einsatz zum 
Wohle unserer Bevölkerung recht herzli ch danken und zu diesem runden Jubiläum di e 
a ll erbesten Glückw ünsche aussprechen. 

Die A ufgaben welche an unsere Feuerwehren herangetragen werden s ind immer 
umfangreicher und die Bereitschaft zur Mitarbeit und vo r a llem der Stellenwert in unserer 
Gese ll schaft, bereiten so manche Sorgen. 

Für die Zukunft wünsche ich als Löschbezirksführer a ll es Gute und weiterhin sov ie l 
Kameradschaftsgeist, möge es ge lingen di e Jugend für das Feuerwehrwesen zu begeistern, 
denn dann wird auch im nächsten Jahrta usend ein schlagkräft iger Löschbezirk Körprich zur 
Verfüg ung stehen, we lcher die anstehenden Aufgaben meistern wird . 

Thomas KJesen 
Löschbezirksführer 
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PetfD!' FO:rst 
Dillinger Str. 1 
66809 Körprich 

. Tel./ Fax: 06838 / 7213 

Getränke-Shop 
Körprich 

Bahnhofstr. 60 

66809 Nalbach - Körprich 

() 1( Physiotherapeut 

(~. • n / KRANKE::MNASTIK 

j MASSAGE 

Sperberweg 13, 66809 l<örprich 
Tel. 06838 4144 

-

• KraA<engymnastik 
• Massagen 
• L ymphctalnage 
• Dorn 1her apie 
• Reflexzonentherapie am Fuß 
• Cr C11io-sacr ale-vlscer ale 

osteopatlsche Tedlllken 
. NeurostrlJ<t. ntegratlonstedlllk 

(Ganzheitliche Behandung) 
• Kälte- und Wärmebehandung 
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-

Uber 500 Findlinae und 
30 Sorten sPutt 
stä ndig am Lager! 
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WLr eVi rell\, ehe Tote V\, 

tAV\,d gedel/\,R,el/\, LV\, TrettAer 

tAV\,.serer ver.storbel/\,el/\, 

FetAevweVi rR,et VV1veret de V\,. 
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„ 

Bei schönem Wetter ist unsere """""'.....,... 
Terasse geöffnet. 

Wir empfehlen uns für 
Feierlichkeiten bis zu 70 Personen 

Ruhetaii: Montag 

Leb.acher Sk. 23a, 66.ll09 N311.bich-JaiJprich • _ . • 
Telefan wui Fu pi838) n 61 Auf ihren Bes;uch freut sich: 
-.-.birkenhaf-:Jcae_rprid1..de Familie Grüm~isen und Team 

FLIES ENFACHGESCHÄFT 
CD 

c!Jo ©fJl(!}f1Jfj{/ßfjf1} GMIB!H 

si•tt '!4i7 

Verkauf und Verlegung vou Fliesen 
Natursteine - Komple1lte Bäder 

Hüttersdorfer Straße 33 
66809 N a l b a c h - Kiirprich 
Telefon 0 68 38 / 29 82 
Telefax 0 68 38 / 83 71 3 
j.grueneisen-gmbh@t-online„de 

-
Alfred Grüneisen 
Flrfl><!:itiß~~ 
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Urgewalt Feuer 

Die künstliche Schaffung von Feuer war die bedeutungsvo llste Erfi nd ung der 
Menschheitsgeschichte. Doch schon bald sollten die Menschen auch die Schrecken eines 
außer Kontrolle geratenen Feuers kennen lernen. Anfangs sch rieb man das „Schadenfeuer" 
dem Wirken böser Mächte zu, gegen die nur zauberische Mittel helfen konnten . Häufig 
wurde es sogar a ls gottgewoll te Strafe, als Strafgericht, hingestell t. Später, als verheerende 
Feuerb rünste ganze Dörfer und Städte in Schutt und Asche legten, sagte man der 
losgelassenen Naturgewalt jedoch entschlossen den Kampf an. 
Über die Anfänge des Feuerwehrwesens ist nicht allzu viel bekannt. Geschichtsschreiber 
berichten, dass es im alten Rom wie auch in Ägypten private Sklavenfeuerwehren gegeben 
haben so ll. D iese ersetzten im Jahre 6 n. Chr. Kaiser Augustus in Rom durch sieben 
Wachkohorten von je 1000 bis 1200 Mann. Sie bezogen eine kasernenartige Unterkunft und 
besetzten j e eine Feuerwache in jeder der 14 Regionen der Stadt. ln der ersten 
Berufsfeuerwehr der Welt versa hen „aquarii" (Wasserträger), „siphonar ii " (Spritzenleute), 
„centonarii " (Männer mit Löschdecken) und „sebaciarii" (Be leuchter am Brandplatz) ihren 
Dienst. Sie waren mit Löscheimern, Löschdecken aus Lumpen, Äxten , Leitern und 
Einreißhaken ausgerüstet. 
An eine ähn lich organis ierte Brandbekämpfung war im übrigen Europa noch nicht zu 
denken. Als Folge verschwand zwischen dem 12. und 14. Jahrhundert, der Zeit der großen 
Brände, nahezu jede deutsche Stadt mindestens einmal vollständig von der Erdoberfläche. 

Nun wurde der Wille zur Gegenwehr immer stärker. fn den 
Städten übertrugen die Ratsherren den Handwerkzünften den 
lebenswichti gen Feuerlöschdienst. 

r...:\ Jeder Handwerker war verpflichtet, a lle erforderlichen 
·,ff' Löschgeräte - in der Rege l Löscheimer, Einreißhaken und 

'.:..~~ Handspritze - se lbst anzuschaffen. Feuerordnungen wurden 
' · '"1i1'7-~ ;;~ erlassen, Nachtwächter g ingen auf Feuerpatrou ille und der 

·,"·""' - Türmer hoch über den Dächern der Stadt blies be i Feuer mit 
se iner Trompete Alarm. Aber die Erfolge 1n der 
Brandbekämpfüng waren nur mäßig. 

Am Himmelfahrtstag des Jahres 1842, morgens um e in Uhr dreißig, beginnen in [-famburg 
die Sturmglocken zu lä uten: e in Speicher in der Deichstraße brennt. Funken regnen, und ei n 
starker Südwind treibt das Feuer erbarmungslos in die Nachbarschaft. Die Flammen fressen 
sich durch die Straßen, vern ichten nahezu ein Drittel der Stadt. 
Der Schock von Hamburg löste e ine spontane Feuerwehrbewegung aus. Als vier Jahre 
späte r der Stadtbaume ister des kleinen Städtchens Durlach bei Karlsruhe für se ine neue 
Feuerspritze e ine stä ndige Bedienung suchte, schlossen sich 50 Turner zu einem freiwill igen 
Feuerwehrkorps zusammen . D ie Idee von der f reiwill igen Feuerwehr sprach sich schnell 
herum. Auch andere Städte gründeten nun ebenfa ll s freiwil li ge T urnerfeuerwehre n. 
Vor all em in den kleineren Orten erfü llten die Freiwilli gen Feuerwehren ihre Aufgaben 
hervorragend. 

- -



Brandschutz in Körprich 1908 - 2008 

Die Neuregelung des Feuerwehrwesens 

Ein großer Schritt für di e fre iwilligen Feuerwehren wurde mit dem Erlass des 
Oberpräsidenten der RJ1e inprovinz (Freiherr von Schorl emer-Lieser) vom 30. November 
l 906 geschaffen, in der die endgültige Neurege lung des Feuerlösch- und Feuerwehrwesens 
veröffentlicht wurde . 

Im eigentli chen Musterortsstatut und der Fe uerpo li zeiverordnung aufgrund des Gesetzes 
vom 21. Dezember 1904 waren ledi g lich sehr deta illi ert die Einrichtung und der Aufbau vo n 
Pflichtfeuerwehren vorgeschrieben, nicht aber der fre iwilligen Feuerwehren. Die Rolle der 
freiwilligen Wehren und spezie ll e Vo rschrifte n für diese sind erst im Erl ass des 
Oberpräsidenten vom 30. November l 906 ni ederge legt. 

So ste ll te er an erster Stell e di eses Schreibens wieder di e Förde rung der fre iwilligen Wehren 
a ls Hauptzie l unte r dem Ges ichtspunkt, dass di e „ hohe Stufe der Vollkommenheit", di e das 
Feuerl öschwesen in e inigen Te il en der Provinz bere its erre:icht habe „im Wesentlichen 
durch freiwillige Betätigung E inzelner wie kommunaler Verbände" z ustande geko mmen 
se i. 

„Insbesondere ist es mein Wu nsch, dass der Weiterentwickelung des in 
weiten Teilen der Provinz in hoher Blüte stehenden freiwilligen 
Feuerwehrwesens nicht nur keine Hindernisse in den Weg gelegt 
werden, sondern dass dieser Entwickelung von allen Behörden in j eder 
Beziehung Förderung und Unterstützung zu Teil wird. Wenn diesem 
Wunsche allseitig entsprochen wird, hoffe ich, dass die freiwilligen 
Feuerwehren immer mehr die Grundlage und das Rückgrat des 
Feuerlöschwesens werden. " 

In Geme inden mi t nicht anerka nnten fre iwillige n Wehren waren nun nac h den Vorschriften 
des M usterortss tatut bzw. der Feuerpo li ze iverordnun g Pfli chtfe uerwehren zu bilden. 
So ll te di e fre iwilli ge Wehr spä ter anerkannt werden, so konnte di e Pfli chtfeuerwehr wieder 
a ufgelöst werden. Für den Fa ll , dass einer fre iwilligen Feuerwehr die Anerkennung 
entzogen werden so llte, musste wieder e ine Pflichtfe uerwehr e ingerichtet werden. 

Da bisher nur in den Gemeinden N a lbac h und Di eftl e n Feuerwehren auf freiwilliger Bas is 
gegründet worden waren, musste der Gemeinderat von Körprich durch den neuen E rl ass 
handeln . 

- -



Getränke Fachhandel 

Ihr Lieferant für alle Festlichkeiten 
Profitieren Sie von unserer langjährigen Erfahrung 

Fachmärkte - Festservice - Wein· und Spirituosen-Import 

66839 Schmelz · Hoher Staden 5 ~ 'B' 0 68 87 - 3 00 60 
E-Mail: Info@leistenschneider.com 

1 nternet: www .Jeistensch neider .com -



1
,. " Menschen gehen vor. 

/ 

SPD Körprich 
SPD Piesbach 
SPD Nalbach 
SPD Bilsdorf 
SPD Fraktion 

Gemeindeverband 
Nalbach 

AG sozialdemokratischer Frauen 

Oswald Kriebs 
Josef Mees 
Patrick Müller 
Peter Trenz 
Albert Steinmetz 
Giisela Ewen 

Erfolgreiche und bürgernahe Politik 

für unsere Gemeinde 

dena 
Zum Glück gibt' s den Schornsteinfeger 

„ 

:> 100 l S O 200 2 SO 300 

Franz Müller 
Bezirksschomsteinfegermeister 
Gebäudeenergieberater dena * 
Zum Lückner 19 ·, 
66839 Schmelz 0 

06874/6608 

Patrick Müller 
Schornsteinfegermeister 
Gebäudeenergieberater dena 
Hermeskeiler Str. 24 
6668~7 Wadern 

•> 1. tl1t <•t c:: :. l tt f t I J n1\N<" lt 7' ' ' ' ' 

LGAl~I /1..,terCert 
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Gründung der Freiwilligen Feuerwehr Körprich 

Wie wichtig der Körpriche r Gemeinderat die neue Verordnung nahm, ze igte s ich in der 
ersten Sitz ung nach der Veröffentlichung des Erlasses . Als ersten Tage ordnungspunkt 
wurde am 07. Februar 1907 das Thema „Feuerwehr" behande lt. Unter TOP l schrieb man 
fol gendes niede r: 

„Der Gemeinderat 
beschließt, daß für 

den Bezirk der 
Gemeinde Kö1prich 

in Gemäßheit der 
Feuerpolizei verord­
nung fiir die Rhein­

provinz vom 30. 
November 1906 eine 

Pflichtfeuerwehr 
eingerichtet wird 

Die notwendigen 
Löschgerätschaften 
und Ausriistungsge­

genstände.fiir die 
Mitglieder sind zu 

beschaffen." 

,, „ ••• r I ~· / 

... ··;, „,,,..1, 
,(*' ~ II 

/. 

J~. 
Ha ndschriftliches Sitzungsprotokoll der Sitzung des 

Ccmeinderates Körprich vom 07. Feb ruar 1907 

In der Sitzun g wurde auch fe stgeste llt, dass in Körprich ke in Ra um zur Unte rbring ung der 
Feuerlöschgerätschaften vorh anden ist. Es wurde besch lossen, e inen Ke ll eranbau a n di e 
neue Schule vo n 1906 zu beantragen. 

Da jedoch nach a ll geme iner Meinung di e Sicherste llung des Brandschutze durch eine 
Pflichtfeuerwehr in Körprich nur die zwe itbeste Lösun g gewesen wäre, beschloss e ines der 
Ge me inderatsmitg lieder die Gründung e iner Feuerwe hr auf fre iwilliger Basis. 

- -



Direktor Bahmann wagte den Versuch und rief dazu auf, eine freiwilli ge Feuerwehr 
Körpri ch zu gründen. Am 10. März 1907 versammelten sich auf seine Veranlass ung hin 2 1 
verantwortungsbewusste Männer im Saale Biese! (heute Spurk) in Körprich. Sie 
verschrieben sich dem idealen Ziele, bedrängten Menschen in Not und Gefahr 
uneigennützig zu helfe n. 
Natürli ch wurden auch gleich die Führungspos itionen fes tge legt. [n einer geheim 
durchgeführten Wahl wurde Alfred Bahmann zum Hauptmann und Brandmeister, Nikolaus 
Spurk und Peter Biese! zum Leutnant und Zugfü hrer, sowie Johann Jager und Johann 
Mess inger zum Unteroffizier und Abtei lungsfü hrer gewählt. 
Die Gründ ung der freiw illigen Wehr und das Ergebnis der Wahl wurde dem 
Bürgermeisteramt Na lbach mit Schreiben vom 15.03. 1907 mitgetei lt. 
Aus bis heute nicht eindeutig geklärten Gründen wurde die Wahl , also somit auch die 
Gründung der Wehr, vom Amt nicht be tätigt. 

Eine Möglichkeit waren vie lleicht die Probleme des Provinzialfeuerwehrverbandes in diesen 
Jahren. Er schaffte es nicht die Fülle der Anträge auf Anerkennung der freiwi lli gen Wehren 
zu genehmigen. 
Ein wei terer Gru nd könnte aber auch 
die noch fehle nde Ausrüstung gewesen 
sein. Erst am 25. Juli 1908 wurde dieser 
Punkt wie fo lgt behandelt: 

„Es kamen.folgende 
Gegenstände zur Verhandlung: 

!. der Gemeinderat beschließt, 
dass die notwendigen 

Feuerlöschgerätschajien 
angeschafft werden sol!en. " 

fklf<,,- ,,.4_„ $~ /..,f' 
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Sitzungsprotokoll vom 25. Juli 1908 

Obwohl das Vorhandensein eines freiwilligen Brandschutzes auch von der Bevölkerung 
begrüßt und gewünscht wurde; so stiftete die Bilsdorfer Dampfz iegelei GmbH in Körprich 
100,- Mark a ls Zuschuss zum Bau ei nes Gerätehauses, auch der Vers icherungsträger der 
Feuerversicherung der Ziegelei stellte 30,- Mark zur Verfügung; erlosch das Interesse durch 
die fe hlende Anerkennung des Gemeindeamtes in den fo lgenden Monaten vo ll ko mmen. 
Weder Übungen noch Versammlungen wurden abgehalten. 
Doch schnell re ifte der Wille einer fre iwilligen Gründung wieder an, als am 14. Juni 1908 
die Wehr unter Führung des Hauptmanns Bahmann dw-ch den Amtsbürgermeister Paquet 
bestätigt wurde. Der größte Teil , der sich am 10.03. 1907 verpflichteten Feuerwehrleute, 
hielten auch ihre Mitgliedschaft aufrec ht. 
Pflichtbewusstsein, Eifer und Einsatzfreudigkeit brachten die Wehr sehr schnell auf hohe 
Blüte. - -
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Telefon : 06838 / 40 91 * Mobil : 0171 / 44 00 850 

E-Mail : s iggi@fahrsch ule-henz.de * www.fahrschule-henz.de 

Literm ontstraße 96 * 66809 Nalbach - Piesbach 

Verkehrssicherheit ist unser Ziel • Erfahrung unsere Stärke. 

Hans Gross Am Ka·rpfenteich 
66809 Körprich Tel.: 06838-84290 
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Wehrführer 

Am 23.09.1910 löste Jakob Re ichert den auf eigenen Wunsch 
zurückgetretenen Wehrführer Bahmann ab. Unter Führung des 
Wehrführers Reichert bis zum 20.11.1 935 musste die Wehr 
l 7mal zu Einsätzen ausrücken . Führung und Männer stellten bei 
diesen harten Einsätzen unter Beweis, dass sie die an sie 
gestellten Erwartungen und noch darüber hinaus erfü ll t haben. 

Dies ze igt auch ein Zeitungsartikel der Saarzeitung vom 15. Mai 
1924. Er macht deutlich mit welchen Gefahren und mit wie viel 
Mut die freiwilligen Helfer ih re Einsätze erledigten . 

Saar = Zeitung 

23.09. 19 1 o bis 20. l 1.1 93S „ - Körprich. Am Mittwoch abend um l 1 Uhr wurde unser Dorf 
~--------~ durch Brandsignale in Aufi··uhr versetzt. 
Im Gasthaus „ Zum deutschen Michel " war Feuer ausgebrochen, das mit rasender 
Geschwindigkeit um sich griff Ein in der Wirtschaft noch anwesender Gast konnte sich nur 
durch einen Sprung aus dem Fenster der drohenden Gefahr entziehen. Die Feuerwehr war 
bald zur Stelle und · 
arbeitete recht tat­
kräftig, so daß die für 
die Nachbarschaft 
drohende Gefahr bal­
digst abgewendet 
war. 
Leider haben sich die 
beiden Brandmeister 
Reichert und Mees, 
sowie der Wehrmann 
Jost bei den Lösch­
arbeiten erhebliche 
Verletzungen zugezo­
gen. Auch eine Frau, 
welche aus Neugierde 
dem Feuerherd zu 
nahe kam, erlitt 
Brandwunden und 
musste sich in ärzt­
liche Behandlung 
begeben. " 

-
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(f)efa~r baföigft abgemen'oet roat. 2eiber l)alien jidj 1:>ie beibeu 
mran'Dmcifter 3?eid;ert un'o illlees, f owie ber WefJ rmann ,3oft 
bei bu-: ßöf1!Jaroeitc11 erfJeliiid)e 5Berfe~unge1t 0uge3ogen. ~rucb 
eine (Jrau, mc!d;e aus 91eugierbe bem U:cuetljer'o 3u 1.1al)e 
film, erfüt !Bran'omun'oett Ultb muute fidj in ;äqtli~ me­
~altb Iun bcgeu ett. 

Zeitungsartikel der Saarzeitung vom J 5. Mai 1924 
ei nes Brandes in der in clei· ·wirtschaft 

„Zum deutschen Michel" (frühere Eckwirtschaft) 

-



G rup1Jenbild um 1914 
(sitzend von links) Mees, Jakob, Feuerweh.-lrnuptmann Reichert J akob, Mecs Alo is 

(stehend vo n lin ks) Wamsbach Jakob, Bcttschcidcr Peter, Wamsbach Josef, Wagner Alo is, 
Veith T heo, Wirbel . .Johann, Phi lippi Heinrich, Kriebs Josef, Alt Alois, Reichert J ohan n 

- J . t..~i:;J" 
Erstes Geriiteha us (neben der neuen Schule vo n 1906 - spiite re Sii ßmosta nlagc) 

- -



ermawitz 
TRANSPORTE - BAUSTOFFE 

ERDARBEITEN 

Saarlouiser Straße 16-18 
66265 Heusweiler 
Telefon: 06806/5010 
Fax: 0680617016 

Hüttenstraße 25 
66839 Schmelz 
Telefon: 06887/4533 
Fax: 06887/887066 

E-Mail: baustoffe-germowitz@t-online.de 

-



Druckerei 

GESSNER e 

SELBSTKLEBEETIKETTEN 

ROLLE UND BOGEN 

GESCHÄFTS- UND 

VEREINSDRUCKSACHEN 

DRUCKWEITERVERARBEITUNG 

Druckerei Sandra GESSNER 

Goldbacher Straße 7 • 66839 Schmelz 

Tel. 0 68 87 / 88 83 32 • Fax 0 68 87 / 88 83 37 

Mobil: 0172 / 6 82 06 94 

E-Mail: druckereigessner@t-online.de -



,,, 

Peter Gross 
Fertigteilwerk GmbH 
Dudweilerstraße 80 

66386 St Ingbert 

Telefon 0 6894/15-3 40 
Telefax 0 6894/15-3 49 

email info@gross-fertigteilwerk de 
internet wwwgross-fertigteilwerk_de 

Wohnungsbau 

Industriebau 

Umweltschutz 

-

Fertigteile aus 
Stahlbeton 
und Spannbeton für: 

Fertigkeller 
Decken 
Balkone 
Treppen 

Stützen 
Binder 
Riegel 
Massivwände 
Sandwichwände 
Waschbetonvorsätze 
Hallensysteme 

Individuelle 
Auffangwannen­
Systeme nach § 19 WH G 
1m 
Technischen Umweltschutz 



„ 

Öffnungszeiten: 

Dienstag 8.30 -17.30 Uhr 

Mittwoch 8.30 -13.00 Uhr 

Donnerstag 13.00 -17.30 Uhr 

Freitag 8.30 - 18.30 Uhr 

Samstag 8.30 - 13.00 Uhr 

HAAR DESIGN 

Petra Kühn 
Lebacher Straße 7 

66809 Körprich 

~06838 I 83993 

Terminvereinbarung 

WOLFS-APOTHEKE 
Inhaberin: Karin Molter 

-

Bahnhofstr. 18 
66809 Nalbach-Körprich 

Telefon 0 68 38 / 45 55 



Gerüstverleih 

Holz - B autenschutz 

Einbau genormter Bauelemente 

Jürgen u. Pascal 
Aussems 

Saarstraße 1 

66809 Nalbach 

Tel. 06838 4811 

0177 2924257 

0177 3320476 

8 tti' s Werksfct + Sprechen Sie mit mir - ,, 
Ich versuche Ihre Ideen 
in die Tat umzusetzen!!! 

Professionelle Erstellung Maschinenstickerei 
von Stickdateien und Netti's Werkstatt 
Ausführung . 

Erstellen von· Abzeichen 
Für Vereine und Hobby­
gemeinschaften 

Alles für die Feuerwehr 
Wimpel für die Jugend 
Caps, Polos, T-Shirt bestickt 
mit Wappen & Logos 

- • ' 

Anette Arand 
66763 Dillingen/Saar 

Veilchenweg 2 
Tel: 06831/73863 

eMail: 
anette _ arand@web.de 

-



Küchenarbeitsplatten 
Treppenbau 
exklusiver Innenausbau 
Fensterbänke 

Christoph Waller 
Geschäftsführer 

Gewerbegebiet 
Vorderster Berg 11 

Natursteinböden 
Sandstein 

66333 Völklingen-Wehrden 

Telefon 06898 - 2 21 01 
Telefax 06898 - 29 41 58 

www.marmor-kraus-partner.de 

ii PARTY 

Bahnhofstr. 1 O 
66809 Nalbach-Körprich 

Telefon O 6 8 3 8 / 2 3 5 O 

Inhaber Heiner Spurk 

Öffnungszeiten Gasthaus: 
täglich 18.00 Uhr - 01 .00 Uhr 

-

fiAliUAll 
5~1mK 

e fü r Familienfeiern 
und sonstigen Veran­
staltungen stehen 
Ihnen ein gemütlicher 
Nebenraum bis 40 
Personen oder unser 
Saal bis 120 Personen 
zur Verfügung. 



Peter Birk 
Wehrführer 
21.l l.1910 bis 31.08.1944 

osefWagner 
Wehrfüh rer 
O 1.06. 1946 bis 3 1.1 2. 195 1 

In den fo lgenden Jah ren machten sich 
die Wehrführer 

Peter Birk, vom 
21. November 1935 

bis 
3 1 . August 1944, 

Jakob Bernardy, vom 
01. September l 944 

bis 
30. Mai 1946, 

Josef Wagner, vom 
01. Juni 1946 

bis 
3 1. Dezember 1951 , 

und Alois Mees vom 
01. Januar 1952 

bis 
17. März 1953 

wie ihre Vorgänger zur Aufgabe, die 
Wehr ausrüstungs- und ausb ildungs­
mäßig auf einen verantwortli chen 
Sta nd zu bringen. Obgleich auch die 
Kri ege empfindliche Lücken in di e 
Reihen der Idea li sten geri ssen haben, 
ist es der Führung immer ge lungen, 
eine ausreichende Schlag- und 

akob Bernardy 
Wehrführer 
01.09.1944 bis 30.05 .1946 

Alois Mees 
Wehrführer 

Einsatzkraft zu ga rant ieren. Auch die 0 1.0 1. 1952 bis 16.03. 1953 
Verbote in den Nachkriegsjahren des 

Zweiten Weltkrieges der fra nzös ischen Militärregierung schafften es nicht die Feuerwehr 
Körprich aufzulösen. Zwar erschwerten die Anordnungen der Besatzer di e 
Feuerwehrtätigkeiten sehr, da Uniformen und Zusammenschlüsse aller Art untersagt waren 
und es bis 194 7 ein generelles Aufnahme topp gab, aber trotzdem gab es l 946 noch einen 
Führungswechsel in Körprich. Nach der Rückgliederung und der Gebietsreform 1935 
wurden die Wehren des Amtsbezirks Nalbach unter Führung des Amtswehrführers Blaß zu 
einer Amtswehr zusa mmengeschlossen. 

- -



itu s Sinnwell 
Wehr fü hrer 
17.03. 1953 bis30. l l.1 964 

[n den Jahren des „zweiten deutschen Wirtschaftwunders" 
konnte auch die Freiwillige Feuerwehr Körprich eine deutliche 
Verbesserung des Bra ndschutzes erleben. 
Unter dem damaligen Wehrführer Titus Sinnwell (17.03. 1953 
bi s 30.11 .1964) konnten gleich mehrere Schritte in Richtung 
Zukunft, was die fe uerwehrtechnische Ausrüstung betraf, 
gemacht werden. 
Zum einen wurde im Dorfze ntrum, in der Nähe der neu gebauten 
Schule, ein neues Gerätehaus errichtet, das pünktlich zum 
„50. Jubiläum" e ingeweiht werden konnte. 
Zum anderen schaffte man 1960 das erste motori sierte Fahrzeug 
an. Hierbei handelte es sich um einen Ford Trans it FK 1250, das 
zu einem Tragkra ~spritzenfahrzeug (TSF) mi t Staffelbesatzung 
umgebaut war. 
Zusätzli ch erhie lt di e Feuerwehr 1963 vom Katastrophenschutz 
ein Löschgru ppenfa hrzeug (LF 16 TS) auf Magirus Fahrgeste! 1. 

Eines der letzen Bilder des 1957 erbauten Ceriitehauses. An dem rechten Tor sieht man, dass die 
Türen 1985 fiir ein größeres Fahrzeug 

erhöht werden mussten 

- -



/ . 

„Ganz herzlichen Dank für 
100 Jahre Brandschutz in 
unserem Ort und für 
die vielen freiwilligen 
Fortbildungsstunden, 
Hilfeleistungen und Einsätze 
zur Sicherheit aller." 

-

CDU KOrprich 

CITROEN VERTRAGSPARTNER 
Schillinger & Schmidt GmbH 

Bettinger Str. 17 
66839 Schmelz 

CITROEN D 
NICHTS BEWEGT SIE WIE EIN CITROEN -

-
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~ n®]) ~ ~~firrfu ~©W2n1kcih1 0 

Gasthaus~ 
SternSchenke 
Hubertusplatz 5 * 66809 albach Telefon:06 38-2924 

Ruhetag : Mittwoch 

~ 

Täglich frische Hähnchen - Sonntags Kuchen 
Auch zum Mitnehmen 

ebenzimmer für bis zu 25Personen 

Sicher mehr, als Sie erwarten: 

Verlangen Sie mehr für Ihren Euro: 

Mehr know-how. 
Mehr Sicherheit . 

Mehr Service 1 

Busch+Endres GmbH 
intelligente Elektrotechnik 

Franz-Birringer-Strasse 13 66839 Schmelz 

phone 06887-90110 fax 06887-1717 

www.busch-endres.de mail: info@busch-endres.de · -



Erstes Fah.-zeug der Feuenvehr· Körprich 1960 - Ford Transit FK 1250 umgebaut zu einem TSF -

Zweites Fa hrzeug der Feuerwehr Kö rprich 1963 vom Ka tastrophenschutz - Magirns LF 16 TS -

- -



1957 wa r ein ganz besonderes Jahr für die körpricher Bevö lkerung. Nicht nur die 
Ein egnung des neuen Gerätehauses und das „Goldene Jub iläum" konnten gefei ert werden , 
sondern man durfte vor fa st genau 50 Jahren Ga tgeber für den damals 4. Kreisfeuerwehrtag 
sein . 
Gleich drei Gründe zum Feiern war 
natürl ich ein will kommener An lass zu einem 
würd igen Fest. Über 2400 Feuerwehrmänner 
aus dem ganzen Kreis Saarl ouis nutzen die 
Gelegenheit, mit den Körprichern zu fe iern, 
aber auch um neuste technische Ausrüstung 
zu sehen und sich von der Einsatz­
bereitschaft der Nalbacher Feuerwehrleute 
zu überzeugen. 

Gruppenbi ld zum „Goldenen J ubiläum" 1957 

Obere Reihe vo n lin ks nach rechts: 

Hier treten die Gastwehren auf eiern Schulhof a n 

1. Scgcr Rud i, 2. Sinnwell Titus, 3. Becker Peter, 4. Mces Jakob, 5. Wagner Ottwald, 6. Trnmpert Heinrich, 
7. Schmi tt Ottmar, 8. Bettscheicler Alois, 9. Baltes .Jakob, 10. Ewen Robert, J 1. Piron Paul, 
12. Schneider Josef, 13. Schmidt Richard, 14. Alt Alois, 15. Wirbel Berthold, 16. l·lanclle Harald, 
17. Balles Adolf, 18. Sinnwcll Leo, 19. Becker G iinter, 20. Petlo Hermann, 21. Sinnwell Horst, 
22. Schiiner Hansi, 23. Bastuck Silves ter, 24. Schneider Karl 

Untere Reihe von links nach rechts: 
1. Mces Alois, 2. Reichert Alois, 3. Klein Johann, 4. Petto Josef, 5. Reichert Peter, 6. Bernarcly Pete r, 
7. Bernanly Jakob, 8. Wirbel Johann 

- -



Kifii'la' Private und Gewerbliche Wäsche aller Art 
wi\\.~EREI )}) Heißmangelbetrieb - Gardinenservice 
~ Vertikallamellenreinigung direkt am Fenster 

Am Karpfenteich 6 
66809 Nalbach-Körprich 
Tel.: (0 68 38) 9 22 33 

Engelstr. 6 
66740 Saarlouis 
Tel.: (0 68 31) 29 74 

Paulinenstr. 21 
66763 Dillingen 
Tel.: (0 68 31) 702887 

2fi!/IJ?g . a .?t'fi!! 11.aJ ~eJ . ~ 
GIAMPIERO GIANGRECO - ~~.0@ .„ 

. ~ „_,_..,. ..,. .„ 
Mittelstraße . . 2 - 66809 Nalbach 

*BLUMEN 
s 
c 
H 
M 
1 
E 
D 
E 

-

Bahnhofstr. 6 
66809 Körprich 

Tel.: 06838 l 8659688 
Fax: 06887 J 887473 

lnh: Simone Hoffmann 
Nadine Leidinger 

-



Bahnhofstr. 45 
66809 Nalbach - Körprich 

Telefon: 06838 - 8 23 19 
Telefax: 06838 - 83 08 22 Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Stephanie Schwed 

Schillerstr. 24 
66809 Nalbach 

Telefon: 06838 - 8 36 16 
Telefax: 06838 - 89 62 08 
Mobil: 0177-6323189 
info@partyservice-schwed.de 



Am 14. Juli Kreisfeuerwehrtag 1957 in Körprich 
2400 Wehrmänner bekunden an diesem Tag erneut ihre Bereitschaft 

lt li r p r 1 c h . (-) Nicht weniger als 2400 Wehrmänner werd en sieb a m kommenden Sonntag •um 
'fierten Kreisfeuerwehrtag In Körpricb t ~e ffen. Die let•ten Vorb ereitungen zu diesem für die Prlmsge­
lbeinde so großen Tag oi nd abgeschlossen , und Körprich Ist bereit zum Empfang der Wehren aus dem 
sanzen Kreis Saarlouis. Auch von außerhalb des Saarlandes werden Abordnun gen von bundesdeutschen 
Webren erwartet. 

D er Kreisfeuerwehrtag wird zugl eich eine De­
m onstration n icht nur d es Willens der Feuerwehr­
leu te, in f:-eiv.riHigem Einsatz d e i'f1 "vVoll1t d ~ r Ail­
gemeinheit zu d ie nen, sonrter n auch der tech nische n 
Ausr üstung sei n. d ie den Krei~ Saa rl ou is mit an die 
e rs te Stelle tre ten lä ßt. Insgesamt verfügen die 
Wehren über 39 Fahrzeuge, und zwar 25 LF 8, v ie r 
LF 16, vier 'ranklö5d1fahrzeuge ml t e inem Fassungs­
vermöge n von 16800 L iter . d r ei Rüstkraftwage n, ein 
UGW und zwei Kraftdrehleitern. Alle am Son ntag 
entbeh rlich en Fahrzeuge (angesich ts der großen 
R itze und der d am it verbundenen erhöh ten Brand­
g efahr wcroen selbstverständlich überall die benö­
tigten Fahrzeuge in Ala rmbere itschaf t bleiben) 
..,erden zum Kreisfeuerwehrtag am .Sonntag in Kör ­
p r i<;h erwartet. D ie Parkpl ätze sind so angelegt, daß 

d ie An- und Abfahrt jederzeit ohne Schwierigkeiten 
v onstatten gehen kann. · 

Für Körprich selbst hat d ieser Tag eine beson­
d ere Bedeutung : sei ne FNiwillige Feuerwehr kann 
In diesem Jahr a uf ihr 50jähriges Besteh en zurück ­
blicken. Bei dieser Gelegenheit können di e Körpri­
cher Wehrleute auch ihr neues Feuerwehrgeräte ­
h aus einweihen. was am Samstagabend geschehen 
w ird. I m Verlauf des Festkommerses werden die 
Jubilare der Körpricl1er Feuer wehr geehrt werden . 

Die F rei willigen Feuer wehren des Amtsbezirkes 
Nalbach als Trägerinnen dieses 4. Kreisfeuerweh r­
tages haben folgendes Programm für den 13. und 
14. Juli festgelegt : Am Samstag um 20.00 Uhr Ein­
aegnung des neuen Feuerwehrgerätehauses in Kör­
p r ich, Anschl ießend Festk om mers im Saal Spurk 
u nter Mitwirkung des Muslkvereins, · des Männer­
g esangvereins, des Kirchenchors und der Laien­
spieschar Körprich. - Sonntag. den 14. Juli , 7.45 
U llr Kirchgang. Nach dem Festgottesdienst Toten­
.ehrung - Schweigemarsch zum Fr iedhof. 10.00 Uhr 
T agung der Amtswehrführer und Wehrführer im 
Saal Spurk. - 12.30 Uh r bis 13,30 Uhr Standkonzert 
v or d er Wirtschaft Spur k. Ab 12.00 Uh r Empfang 
d er auswärtigen Wehren . - 14.00 Uhr Antreten der 
Wehr en auf dem Pla tt h lnt.er de r K irche nach be-

sonderem P lan. 14.30 Uh r Uebung der Amts wehr 
u n ter Leitung von Wehrfüh rer Mass man n . 15.15 Uhr 
Vorbeima rsch und Marsch na ch der Festh all e in der 
Bahnhofstraß e. wo ein g em ütliches Bei sammensein 
der Wehrl eute fo lgen wird. Ab 18.00 Uhr in der 
Festhalle und. aJ.s Abschluß des Tages, der un ter 
dem Protektorat von L a nd esbranddirektor u nd 
Kreisbrandmeister Hof!ma nn steht, ! inde t um 2l.45 
Uhr das bi sh1'r im Primsta l größte Feuerwerk sta t t. 
Während diesem Fe uerwerk sp ielt die Musik den 
„Großen Zapfenstreich". 

Zu diesem Tag h eißen Amtsvorsteh er B ecker so­
wie Amtswebrfü hrer Reute r und besond ers d ie Ge­
m einde Körprich a lle Gäs te im schönen Primstal 
herzli ch willkommen und wü nschen den Wehren 
des K reises und aud:l de nen aus de r Bund es repu-

bllk sowohl eine fruchtbare Arbeitstagung als auch 
frohe Stunden kameradschaftlichen Beisam menseins. 
Auch die „Saarbrücker Zeitung" wünscht dem 4. 
Kreisfeuerwehrtag einen guten und vor allem unge~ 
störten Verlauf ! Der Körpricher Wehr aber entbie­
tet sie zu deren goldenem Jubiläu m herzliche Glück­
wünsche! 

; •" Vif ~ 

Im Rahmen des 4. Kreisfeuerwebrtages feiert die Freiwllllge F euerwehr Körprich ihr goldenes J u­
biläum, d as mH de r Ein w eihun g ihres neuen Feue rwehrger äteha uses v e rbu nden ist . Unser Bild zeigt 
d ie Körpricber Wehr aus dem Jahre 1914. Die vielen E inberufu1> gen hatten damals zur Folge, daß ma.n 
bereits auf schulentlassene Jugend t:urückgreifen mußte. Anlä ßlich des 50fährigen Bestehens findet am 
morgigen Sams'tag im Saal Spurk ein großer Festkommers mit Jubilarehrung statt, zu dem a uch di e 
B evölkeruni: von Körp r ich herzlieb eingeladen ist. 

Ein Zeitungsartikel im Krnisanzciger für Saa rlouis vom 12.07.1957 Anliiss lich des 4. Kreisfeuerwehrtages 

- -



Herbert Philippi 
Wehrführer 
Ol.12.1964 bis 3 l.03.1984 

Bereits ein Jahr nach Amtsantri tt des neuen Wehrführer Herbert 
Philippi (01.12.1964 bis 31.03.1984) musste die Wehr Körprich 
mit einer tragi eben Naturkatastrophe fe rtig werden. Einen Tag 
vor Heilig Abend, am 23. Dezember 1965 begann ei n Aus läufer 
des Boxberg im Bereich der Waldstraße zu rutschen und 
bedrohte damit mehr als 30 Wohnhäuser zu zerstö ren . 
Trotz dieser übermächtigen 
Naturkatastrophe versuchte 
die Feuerwehr alles um der 
betroffenen Bevölkerung ihr 
Hab und Gut zu retten. Über 
100 Menschen wurden in 
dem fast 400 Meter breiten 
Gebiet evakuiert. Zusätzlich 
versuchte man mit Hilfe von 
Wassergräben und Pumpen 

den riesigen Wassermassen Herr zu werden, die den 
Hang unterspülten. 

-

AS AUSMASS der Schäden hat 
eh durch en über die Feiertage 
dauernden Regen und Sturm an · 

19 völlig evakuierten Häusern 
der Körpricher Waldstraße so 
größert, dass die im mittleren 

eil der Straße gelegenen 
ohnungen als verloren gelten 
üssen. Unser Bild zeigt die 
hwer beschädigten Hausfronten 

Häuserzeile. Feuerwehr-leute 
Nalbach, Bilsdorf und Körprich 

ren ständig im Einsatz und 
gten durch entsprechende 

chanlagen für den Ablauf 
durch das Grabensystem 
mmelten Oberflächenwas­
Auch in der Sylvesternacht 
die Wehrleute auf Ihren 

n. Unser Bild: Eine Gruppe 
leute, die den Helferdienst am 

stag versah. 

Hier einige Bilder aus Zeitungsartikel, 
die zeigen sollen, mit welchen 

Bedingungen die Feuerwehrleute zu 
kämpfen hatten. 

Das untere Bild zeigt 
schwer beschädigte Hiiuscr 
nach dem Bergrutsch. 

-



Unsere Dienstleistung - Ihre Sicherheit 
• Werk- und Objektschutz für Privathäuser, Betriebe und Industrieanlagen 
• Pförtnerdienst, Revier- und Kurierdienst 
• Veranstaltungsschutz bei Klein- und Großveranstaltungen 

66793 Saarwellingen 

Tel.: 06838 - 97951-0 

Alfred- Nobel- Allee 1 

Fax: 06838-97951-15 

Web: www.sicherheit-pack.de E Mail: info@sicherheit-pack.de 

Müllenbach Reisen GmbH 
Wir stclkn lh ncn ein indi' iduelks An~chot rnsammt·n~ 

lkstdlcn Sie auch unseren Katalog~ 

Herrenschwamm 4 6670.1 Heckingen-Diippenweiler 
Tel.: 06832 - 354 Fflx: 06832 - 80233 

kontakt-!.7m uellcn bach-rciscn.de 
www.muellenbach-reiscn.de 

lh P rtn r· d Url b 1 

flau:pf, ie 5C : 

~@~~@ff g~@(ji/ Tel: C68JS /7S52 
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„ 

Jt G r p r l c h (u). Landrat A.u1111t Rlotte hlndlg-t die Urkunde an Wehrführe.r Herbert Philipp! l\&a. Daneben: Die Urkunde, auf die 
alle Ab1eh6rl1"e~ der Frelwillleeo Feuerwehr JUlrprJab mit Redlt stob: sind. <Foto: Wa.rner 

Ehrung für frelwllllge Feuerwehr Körprlch: 

»In dankbarer ßnerkennung für besonderen Einsatz« 
Bewährungsprobe In Stunden der Not bestanden • Urkunde durch Landrat Rlolle überrel chi • Feierstunde Im Saale Spurk 

Kü.-pt"lch (hw). Im Saal Spurk hatten sich llgkeit zu hellen, wo Not am Mann war, das betroffenen Mltbürger Körprichs für die so­
die Wehrmänner der frelwilligen Feuerwehr Ausmaß der Katastrophe noch viel größer fort nngelautenen HiltsmaOnahmen der Kreis­
Körprkh zu einer Feierstunde versammelt. gewe.Sen wäre. behörde und !Ur das weitreichende Entge­
an der auch der Landrat des Kreises Saar- In Schlamm und Regen, in wochenlangen genkommcn, das gerade von dieser Dienst· 
louis, August Rioti:e, Amtsvorsteher Becker, Wechselschichten und ort sogar unter Aut· stelle in den Tagen gröIJter Not den Bilrgern 
Bürgermeister Emll.Steimer, Amtswehrführer opterung Ihres Jahresurlaubes taten die Wehr- Körpr:lchs gegenüber "ghelgt wurde. Insbe­
Reuter , Amtsrat Nikolaus Mißler und Asses- m!lnner alles, was in ihren Kräften stand, sondere !Ur die schöne Auszeichnung, mit der 
sor Müller als Ehrengäste teilnahmen. um die Not der Mitmenschen lindern zu hel- die treiwilllge Feuerwehr geehrt wurde, be-

Im Rahmen dieser Feierstunde übergab fen. In schwerer Notzeit hat die Frciwill \g:e dankte sich Bilrgenneister Steimer sehr herz­
Landrnt Rlotte an Wehrführer Herbert Philip- f0ej:;;::1:ez~~~:~tesl~rnede~~währungsprobe l!ch. Nach ~em an~1lirßenden ~eme!nscha!ts­
pl eine Urkunde, die folgenden .Wortlaut hat: Bürgermeister Ste!mer bedankte sich na- ~~~~~a~~t~nunnJ au~ n rg:a~ln;ot~t~I~~~~ 
+ Im Namen det Landkreises Saarlouis mens der Gemeinde und in besonderem Maße Lös-•Ubu g" hi d d t b 1 11 

l
+ verleihe lcll diese Urkunde der frelwllll - " ui n er un or war e en a l'I 

im Namen der Von der Bergruts~katastrophe willkommene Gelegenheit geboten 
!:~e!~:~~w~~; ~::::~:e~ ~~::t~r~n~ß: ~-----------v_' _________ ______ · ____ _, 

+ lieh der Bergru tsdlkata.stropbe in der Ge­
+ mefnde K5rpr1ch an der Jahreswende 
+ 1965/66. Saarloui!I, den 15. Juni" 1966. Der 
1: Landrat des Krel11es SHrlouis g-C%. Rlotte. 

Dieser ehrenvolle Urkunde war ein Geld­
geschenk hinz-uge!Ugt, das auf Wunsch des 
Landrates für eine frohe Gemeinschaftsver­
anstaltung, en der auch die Fammenange­
hörlgen der Wehrmlinner teilnehmen werden, 
verwandt werden soll . 

In einer kurzen Ansprache brachte Land­
rat Rlotte noch einmal den Dank der Ge­
mei nde und des Lnnd krelses für die so groß­
artig bewiesene H!lfs- und Einsa tzbereitschaft 
der Feuerwehr ln den Tagen allergrößter Not 
zum Ausdruck

1 
Rückschau haltend auf die 

K<1tastrophentage an der Jahreswende l!l65 
1U66, erinner te Rlotte daran. daß ohne die 
selbstverstli ndl!che. unermüdliche Bereitwll-

Zeitungsartikel vo m 20.06.1966 
der Saarzeitung 

-

Für die große Einsatzbereitschaft der freiwilligen Feuerwehr 
Körprich anläss li ch der Bergrutschkatastrophe wurde am 
16. Juni 1966 durch den Landrat Riotte an Wehrführer 
Philippi in einer Feierstunde eine Urkunde übergeben. 
Mit ihr sollte noch einma l z um Ausdruck gebracht werden, 
mit welcher Bere itwil ligkeit, über Wochen hinweg, die 
Wehrmänner in Wechselschichten und unter Aufopferung 
ihres .J ahresurlaubs ihren Mitmenschen halfen . 

-



J,, tzr 111 lh'>1l11 1..> 1i.. b nl i hl m\"h1 !lnl•"' le n t : ~1 knll l h 1 r.~ r \lt' h ,tt-n 
>; t t:" Ht-'\I (.Jt?'.'it1.thi:•f .•lt" lh1t't l PIHl" n , l 1p l 1Plie l) lill'll \\ .~rn 'fpl ej1Jl l 1 

Uern 1 tnll dt""IH ·,llp<- 1• le1h• \t>-11 \ 1 111 ,:t iu . om ·11 11t trn11"s J-r't :: t 
1ul1h.1 1 n. d l.111qt-• 1 d u1t•1 u 

Wo Sd1LnLCom verfugt.>..u bt und ,1Jle weitetf'Ti D€t ~'.lil s 

e 1l ~dH P. 11Sit• 11nh'1 www ~(hJ.111.uJm odrr 1111tf•r der 
H1Jtlirw 0 8 00 o oo 11 .) 2 

FIRE 

Schlau. c-1a 
Da~ clevere Telefon· u.nd Inte rnetangebot 
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CIEIR GmbH - In den lohgärten 24 
D-66440 Blieskastel - Fon +49 (0) 6842 I 510 95-0 

www.cer112.com 
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GASTHAUS RllCHIRT 
Fremdenzimmer 

Tel. 0 68 38 / 34 40 

/f'Mc/l l!tJm .r~ llf ,f?TM :Tl :tfl 
~ Bahnhofstraße 16 • 66809 Körprich 

06838 
" , !•s~MlicruSgj) g ~.1ff 2 ~ g o 

i 1~E· ,.!.l l..5Ju~ 0 nungsze1ten: 

IM ERVICE Täglich Dienstag bis Sonntag 
11.30 -14.30 Uhr und 17.30 - 23.00 Uhr 

Hauptstr. 191 · 66809 Piesbach Montag Ruhetag 
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TSF auf Mercedes-Benz 310 Baujahr 1979 

1 m Februar 1979 wurde das TSF durch em neues Tragk:raftspritzenfahrzeug, einem 
Mercedes-Benz 310 Kastenwagen ausgetauscht. Die Übernahme des Fahrzeuges geschah 

noch unter der Führung vo n Herbert 
Philippi. 
Der langjährige Wehrführer, der nach 
der Gebietsrefo rm 1974 den Titel des 
Löschbez irksführers bekam, konnte ab 
1984 wegen e iner schweren Krankheit 
se in Amt ni cht mehr fortführen. 
Doch e in so langjähriger Dienst für 
d ie A llgemeinhe it und vor a ll em a ls 
Wehrfü hrer der körp ri cher Feuerwehr 
is t schon etwas Be onderes. 
Dies wo llten auch d ie Kameraden zum 
Ausdruck bringen, a ls sie Herbert 
Phili ppi am 07. Juli 1985 zu ihrem 
Ehrenlöschbezirksführer ernann ten. 
Zu se inem Nachfo lger wurde Gün ther 
Becker (0 1.04 .1 984 bis 03.03. 199 1) 
gewä hl t. 

-

DANK FÜR DEN EINSATZ ~~:~~."~!::;!~~~"<~~;~~~ 
vor ihrem Gerätehaus angetre1en. Dort ernannte Beigeordnetor Helmut Schütz den langjähi­
rlgen Lösctibezlrkslührer der Körprlcher Wehr, Herben PhlllppJ lF010 Blldm111e vorn), zum 
Ehrenlöschbezlrksführer. Schütz überreichte Phlllppl die Ernennungsurkunt;Je und lobte Ins­
besondere den uneigennützigen langjAhrlgen Etnsatz von diesem für den Dienst an der A!l ­
gemeinhoh. Herbert Phllippl war von 1947 an sieben Jahre M11glied der Ollllnger HOiten· 
wehr. Seit 1954 Ist er Ml!gtied dci:r Körprlcher Feuerwehr. Von 1962 bis 1982 leitete er die 
Geschicke der Körpricher Wehr &ls deren Löschbezirksführer. Anwesend bei dieser Ehrung 
war euch Ortsvorsteher Heinrich Weyand, GemeindewehrfOhrer Herbert Leinen und 
Gemeindeamtsrat Groß. Oie Feuerwehrkameraden überreichten Phll1ppi einen Kupferstich 
mit dem Abdruck des hctugen Florian. dem Schutzpatron der Feueiwohfleu1e. 

dl./Foto: Lorlg 

-



Auch auf den neuen Löschbezirksführer kamen einige 

Gü nther Becker 
Löschbezirksfü hrer 
01.04.1984 bis03.03.1991 

schwierige Aufgaben zu. 
So stellte man bei den Umbauarbeiten 
für ei ne Torerhöhung fest, dass das 
„Spritzenhaus" bauliche Mängel 
aufwies und einsturzgefährdet war. 
Diese Arbeiten waren nötig, da das 
Katastrophenschutzfahrzeug 1985 
durch ein höheres, neues LF I 6TS 
ersetzt wu rde. 
Durch diese Dringlichkeit musste nun 
kurz nach dem Neubau eines 
Feuerwehrhauses in Nalbach, auch in 
Körprich mit der Planung eines neuen 
Gebäudes bego nnen werden. 
Durch den Abriss der alten Mauern 

und dem günstigen Standort im Dorfzentrum, beschloss man das 
neue Geräteha us am gleichen Platz wieder aufzubauen. 

Abrissa rbeiten des alten 
Gerätehau ses 

Am 27 .05.1990 konnte dann das neue Gerätehaus an den Löschbezirk übergeben werden. 
Bei den Bauarbeiten wurde auch die Zufahrt für die immer größer werdenden 
Löschfahrzeuge erweitert. 
Durch den finanziellen Kraftakt und die große 
Eigenleistung der Feuerwehrkameraden konnte 
auch dieses Problem kurzfristig ge lös t we rden. 

Kameradschaftskasse angezapft 
Neues Feuerwehrgerätehawis in l örprich - Wehr haff wacker mil 

Im. Kür p r i c h . „Sie alle, !lebe Mit bürger, lrn l1en d ieses 11cuc F'i•11crwl'/1q;criilchaus finu n:ticrl ", 
dllS bftuHIC Bü r~crmcistcr Kurl Adiun bti der t: inwcihung tl~ 11cucn nomidls der Küq!ricl1cr 
F'eutorchr. Der schmucke Uau, dirdt l ncliu tlcr Kirche, c rsci-.i:t das :iltc, b11uräll igc C cbiiudc und 
wird den heutigen Anforderungen dcrf'cutr'll't hrl t'Chni k gerecht. 

Aufba ua rbeiten am neuen Gcriitehaus 

Selbst linan'zlert : Bilrge1melsler Kur1 Adam (rechts) übergab die SchlÜHet ium neuen Körpricher f&U­
erwehrge<ii1ehaus an löschbe~lrks!Ohrer Günter Becker {Miiie) und den stellvertretenden Wehriühro1 
Dlel m11rBohr. Foto : Tho1meyer 

-

l)er Hfngcrmti~ter, ab C'hef 
dcr \'h hr.ühtrgitbdicSch lü sscl 
a11 den stellvemctcndc11 Wcl1r· 
ffi hrer Dietnrnr ßohr uud Lösch· 
bt21rhflihrcrGün1cr Becker. Die 
Koi.ien fü r dasGcrii teh~usin Hö­
he von <1 50 000 DM, plus einer 
Aumauung für rund 50 000 DM, 
wurden allein vun der Gemeinde 
aurgebracfa Durch die n1cdngcn 
Gchuhrrnsä1ze.dic hier 11od1 ver· 
l~ngl werden , war ein Zuschuß 
vo rn ln11c111nin1s1erium nich1 zu 
crwane11.hie!l e<>. 

Adarn d:rnktealkn lk1ci!igtcn, 
vor al! c111 der Kin::heugcmcindc, 
tij c~ i chrniteini;:r E.rwei1cn.1111o11lcr 
Zufahrt fo1 die großen Lösch· 
foh r7eugeeinvcrstandencrkläm•. 
Km:he, Schule. Mchn.weck halle. 
Kindcn11itlpl~t2 und Feuerwehr· 
gcrltchaus bilden zus;immen ein 
hn rm.:i rnsches Zcmrum . ~iml mich 
Ansich1 des Riirgern1 ci~te1s „ein 
Pl:nz, der ~ich sehen lassen und 

O ffi zielle Schlii sseliibergabc des 
neuen Fenerwchrgeriitchauses a n 
den Löschbezir-k Körprich 

Huf den die gmzc Dorfgemein· Mcn~che11!eben . so der obcfä le 
schaf1 stolzseinknnn". Feuerwehrmann des Landes 

Ui11dcsbrandinspcktcur Hnns· 
Jürgcn Olligcrgruulic r1e1.udem 
gelungenen Bauwcdr., d:i~ die 
Feuerwehr sicherlich neumotivic· 
re. Schutz vor Feuer und ~ ndc rcn 
Katastrophen sei nic h1 1..um Null · 
tarif zu habC"n und das Sicher· 
heitsbediirfnis der Bcvöl~mm ~ 
sci noc:hnie sohoch gcwcscn. D1e 
l·euerwchren erhal1cn Werte und 
reuctcn im vergangenen Jahr 161 

-
Orcsvorstrhet Hei nrich Eisen· 

liarthlolltc dieWehr!cutc, dic in 
Eig1•nleistun g anpac~tcn und 
auch das Umfeld des neuen Hau ­
se:~ ges1alte1e11 Dafür wurde so· 
J!.ar die KamC"rndschaflskassc an­
gcwpft Anget.apft wurde aurh 
das Freibier. m\l dem man das 
E 1 ~igui~ begoß. Zwei Tage !anJ!. 
fri enr die Wehr 1u~a1nmcn mit 
dcnlliirgern 
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An alle, die sich jeden Tag 
in höchste Gefahr begeben: 

Hier sind Sie sicher. 

... Di tego Drellleit r 1 t in ri ni11äßig n Klarglass helnwe1'- Fahr !'-Airbag optimal. Untei·n 11-

Fou rwol1r111a1111 ril1r 11 uncl r r fllr eine wel tfüichlg me11 le zur Abw · h Ju ng clo ll 

cl~1rc l1 : auf J rlo , fahr b · r 11 

vorb r lt l. Ihr pür au h für 

cl er F hrbahn. in mal einen ganz unct gar u11 gc-

br nzllgen ituation k 111111 n, 1 t 

dl t go Droh! it r au h beim 

fährl i h 11 · In atz: ße u hen ie 

Mercedes-Benz 

Mercr1los-Donz Ni dorlos 11ng nur lan1l rle r Daimhll' AG 
aurbril k n, tlombu1·g1 Neu nkir hon, nur loul s, l. \ ond 1, Lo ck- und Knrosso l'loi n11·um Wucl us en 

661 17 ou rbrli k n, Untertiirkhcim J' Strnli 1 
Tel. : 06ß t 507-553, Fax: 0661 507-506 

www.s11u 1'luncl.mor 'ilos-b ni.tltJ, ll-Mn il: lfonr .Pa holsk r rluhnlor. com 



lnh. W. Spurk 
Lite1 montstr. 62 

i 
Tel. 06838-4026 

Mi t lied der SAA E - Gruppe 
www . .com 

. ~ J .. Becker Stahlbau GmbH 
' " „. . ,· .. 

Franz Josef Schuhmacher 
Geschäftsführer 

Primsweilerstraße 50 
D-66839 Schmelz-Hüttersdorf 

www. stah lma schinen bau .de 
f.schuhmacher@stahlmaschinenbau.de 

Telefon + 49 • (0) 68 87 - 23 82 
Telefax + 49 - (0) 68 87 - 76 82 
Mobil + 49 - (0) 1 77 - 2 38 20 20 

(Kas 
, 
........... ...., 

""',., .1 „; 
..;' , , IH R PRUFTEAM 

V 
~- Michael Lorang und Gerhard Spurk 

Kfz-Prüfstelle 

§ 29 : Hauptu ntersuchung 
§ 47a : Abg asu nt ersuchung 
§ 19.3: Änderungsabnahmen 

SAARWELLINGEN 

~ (06838) 
~ 7210 
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Seit 1985 im Dienst; Löschgruppenfahrzeug vom Katastrophenschutz LF 16 TS 

Manfred Hiry 
Löschbezi rksführer 
17.03. 1991 bisOS.01. 2002 

Bei den Wahlen 1991 wurde Manfred Hiry ( 17.03 .1991 bis 
05.0 1.2002) zum neuen Löschbez irksfü hrer gewä hl t. 
ln den kom menden Ja hren stell te s ich immer mehr heraus, dass 
neben der bisherigen Hauptaufgabe, der Brandbekämpfung, auch 
immer mehr di e technische Hilfele istung zu einem T hema be i 
der Feuerwehr wu rde. 
Bedeutend erl eichtert wurde die Arbeit durch den Erwerb eines 
hydra uli schen Rettungssatzes. Angeschafft durch den 
Katastrophenschutz, wurde er zuerst auc h auf dem LF 16 TS 
verladen. Später, a ls sich der Katastrophenschutz aus der 
technischen Hil fe leistung in der Gemeinde Na lbach zurückzog, 
übernahm die Gemeinde die Gerätschaften. 
Da der Rettungssatz nun ni cht mehr zur Beladung des 
Gruppenfa hrzeuges gehörte und auf dem zweiten Fahrzeug des 
Löschbezirks (TSF) kein Platz war, beschloss man 111 

Eigenleistung einen PKW-Anhänger umzubauen. Nach und nach 
wurden auc h weitere Rettungsgeräte, wie Hebekissen, Hydrauli kzylinder usw. angeschafft 
und auf dem Anhänger verladen, so dass man an die Kapazitätsgrenzen stieß. 

- -
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Wir laden Sie zum Sparen ein. 
Wir analys ieren lllren Vers icllerungs­
bedarf. 

Hier können Sie Ihre Versicherungen checken lassen: 

VERTRAUENSFRAU 
Edith Cartus 
Telefon 06838 92558 
Telefax 06838 92559 
Hauptstraße 3 
66809 Nalbach-Piesbach 

·---· - -



Ein Toter und sechs 
Schwerverletzte ist die Bi­
lanz eines Verkehrsunfalls 
in Körprich. 
Ein 19jähriger Fahrer aus 
St. Wendel fuhr mit seinem 
Fahrzeug und sechs weite­
ren Insassen im Alter von 15 
bis 19 Jahren von Nalbach 
in Richtung Körprich. Am 
Ortseingang von Körprich 

kam er durch Liberhöhle Ge· 
scl1windigke1t mit seinem 
Fahrzeug in einer langgezo­
genen Rechtskurve von der 
Fahrbahn ab und stieß 
Frontal gegen eine Garten­
mauer. Für den 19jährigen 
PKW-Fahrer kam jede Hilfe 
zuspät , dieser verslarb noch 
an der Unlallstelte . Die Feu­
erwehr Nalbach und Kor-

prich mußten drei weitere 
Insassen mit der Rettungs­
scl1ere belreien 
Die 15Jährige Beilahre rin 
aus Ensdort wurde mit le­
bensgetährlichen und die 
anderen Insassen mit 
schweren Verletzungen ins 
Krankenhaus eingelielert. 
Zur genauen Ermittlung des 
Unlaltes wurde ein Gutach-

ter von der Polizei Dillingen 
bestellt. Neben der Polizei 
und Feuerwehr waren meh­
rere Krankenwagen.Notarzt 
und leitender Notarzt sowie 
der Rettungshubschrauber 
im Einsatz. 
An dem Fahrzeug entstand 
Totalschaden die Land­
straße war für mehrere 
Stunden voll QeS errt. 

Ein Zeitungsartikel der Saa rbrücker Zeitung, der deutlich macht, wie wichtig die technische Hilfeleistung 
mittlerweile geworden ist. 

- -



Thomas Kiesen 
Löschbezirksführer 
06.0 l .2002 bis heute 

Auch unter dem heutigen Löschbezirksführer Thomas Klesen 
(seit 06.01.2002) verändert sich der Löschbezirk Körprich 
fortwehrend, um mit den heutigen Anforderungen mithalten zu 
können. 
Ein wichtiger Punkt ist die stetige Verbesserung der 
Ausrüstungsgegenstände und Technik. So konnte 2003 das erste 
wasserföhrende Fahrzeug, ein HLF auf Mercedes Ateco 
Fahrgestell, für Körprich angeschafft werden. Damit konnten 
zum ersten Mal die beiden wichtigen Komponenten 
Brandbekämpfung und technische Hilfe auf einem Fahrzeug 
vereinigt werden. 
Doch all die Technik wäre nichts ohne die Menschen die diese 
Gerätschaften einsetzen. Bei immer moderneren Apparaturen 
muss die Ausbildung natürlich Schritt halten. Neben den vielen 
Übungen im Löschbezirk, müssen auch immer mehr 
Feuerwehrangehörige zur Weiterentwicklung für spezielle 

Aufgaben die „Schulbank" auf Kreisebene und auf der Landesfeuerwehrschule drücken. 
' ' 

HLF-Löschgruppenfahrzeug mit Hi lfeleistungssatz- bei der Einsegnun1~ 2003 

- -



Hintere Reihe von links nach rechts: 
Bierbrauer Jürgen, Bernardy Thomas, Eberle Engelhard, Mechenbier Franz-Josef, Klein Sebastian, Bemardy Jörg 
Hirsch Alexander, Molinnus Daniel, Zapp Patrick 

1 Mittlere Reihe von links nach rechts: 
Scherer Michael, Molinnus Bernhard, Bonnaire Wolfgang, Kreis Daniel. Schmidt Andreas. Wolber Christian 
Kolz Klaus-Dieter, Gouv erneur Elfi, Radtk:e Vilctor. Jannasch Roman 
V ordere Reihe von links nach rechts: 
Müller Lukas, Waller Matthias, Müller Marc, Schneider Josef, Schöner Hansi, Weyand Karl, Klesen Thomas, 
Wirbel Berthold, Becker Günther, Hiry Manfred, Lattwein Mark, Radtke Steven 
Auf dem Bild fehlen: 
Roth Sven, lliry Patrick, Hiry Kai, Hiry Rudi, Wagner Ottwald 

~ 
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Es wird immer schwerer Frauen und Männer für das Ehrenamt Feuerwehr zu begeistern. 
Gerade durch die immer größer gewordene Vielzahl an Freize itgestaltungsmöglichkeiten 
war es keine Selbstverständli chkeit mehr, dass die Kinder der Feuerwehrmitglieder auch 
selbst Feuerwehrmänner wurden. Doch dieses Problem wurde im Lö chbezirk Körprich 
schon früh erkannt. 

Jugendfeuerwehr Körprich ab 1980 

Mit einem Aufruf im Na lbacher Amtsblatt, an körpricher Jugendliche 
im Alter von 12 bi s 16 Jahren, fi ng 1979 die Geschichte der 
Jugendfe uerwehr Körprich an. Die Idee selber kam aus dem eigenen 
Löschbezirk, als man merkte, dass Nachwuchsprobleme auftraten. 
Schnell fa nden sich auch einige Jugendliche, die lntere se an den 
Aufga ben der Feuerwehr hatten. Jedoch mussten erst ein paa r Probleme 
ge löst werden. 

So gab es keine geeigneten Räume und Mittel, um einen 
vernünftigen Unterri cht abhalten zu können. Kurzerhand 
besorgte sich der damalige Jugend wart Günter Becker einige 
alte Schulbänke und hielt die Übungen in se inem Keller ab. 
Als nächstes erhielten die Jugendfe uerwehrmänner Kleidung in 
Form eines Kesselanzuges und pünktli ch zum neuen Jahr 1980 
ko nnte eine körpricher Jugendfe uerwehr angemeldet werden. In 
den ersten Jahren wurde hauptsächlich Feuerwehrtechnisches 
den Kindern beigebracht. Die ersten Erfo lge ihrer Ausbildung 
konnten sie 1980 und 198 ] vorze igen, als sie mit Erfo lg an der 
Jugendleistungsspange tei 1 nahmen. 
Als 1984 Günter Becker zum Löschbezirksführer gewählt wurde 
übernahm Franz-Josef Mechenbi er se ine Aufgaben. 

Jft11{JN'!llt ~llU7W?/tr 
;l'Fvi1 s;,;;;otttS 

+ -
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dit?rQ/slJ.ft11Jf.l5panf!i' O'l!r 1JtHrhit:lre11 
~f'P!d-fUuertwftl W'A~. 

Urkunde der ersten Jugend­
lcistungsspangcngru1>pe 1980 

Die Jugendwarte in den 
fo lgenden Jahren waren: 

E in Gruppenbild der Jugendfeuerwehr 1985 

-

Thomas Kiesen ( 1987 - 1988) 
Thorsten Kolz ( 1988 - 1994) 
Roman Becker ( 1994 - 2000) 
Michae l Scherer (2000 - 2001 ) 
Jörg Bernard y (200 l - 2008) 
Daniel Molinnus (2008 - ) 

-



Stand in der Gründungszeit der Jugendfeuerwehr Körprich noch die Vorbereitung auf den 
aktiven Feuerwehrdienst und damit die Ausbildung an der Feuerwehrtechnik im 
Vordergrund, so hat sich das im laufe der Zeit immer mehr geändert. Neben der Vermittlung 
von feuerwehrtechnischem Wissen für Brandbekämpfung und die Technische Hilfeleistung 
steht heute immer mehr die allgemeine Jugendarbeit, wie Schwimmen, Kochen, Sport, usw. 
i 111 Vordergrund. 
Hielt man früher alle 14 Tage Übungsabende ab und war das Ein trittsalter auf 12 Jahre 
beschränkt, so trifft man sich heute wöchentlich immer montags um 17.30 Uhr und hat 
schon die Möglichkeit mit 8 Jahren in die Jugendfeuerwehr zu kommen. Dabei kommt trotz 
des gebotenen Ernstes, der s ich aus der Bedeutung der Feuerwehrarbeit ergibt, der Spaß nie 
zu kurz. 
Besondere Ereignisse sind auch die jährlichen Ze ltlager und Fahrten, die die Jugend li chen 
unternehmen. So standen schon Ausflüge wie, der Besuch der Berufsfeuerwehren Frankfurt 
und Saarbrücken, der Flughafenfeuerwehr Frankfurt, so wie der Werkfeuerwehr FORD, 
aber auch Fahrten zum Europapark in Rust, auf dem 
Programm. 
Natürlich ist die Jugendfeuerwehr auch bei vielen 
Aktionen in Körprich mit dabei. So hilft s ie jedes Jahr 
bei „Picobello" mit, unser Dorf ein bisschen sauberer 
zu halten. 
Auch anderen Dorfgeschehen, wie Prims-Ufer-Fest, 
Weihnachtsmarkt, oder Weihnachtsbasar unterstütz die 
Jugendfeuerwehr gerne mit einem eigenen Stand. Jugendfeuerwehr hilft bei „ Picobello" 

Jugendfeuerwehr beteiligt sich am 
Weihnachtsmarkt in Körprich 

-

Weitere Events im laufe eines Jahres ste llen die 
jeweiligen Le istungsmärsche im Kreis 
Saarlouis dar, bei der die Jugendlichen ihre 
erlernten Fähigkeiten aber auch ihr Geschick 
be i verschiedenen Spie len ze igen können. 
Zusätzli ch können sie ihr Wissen und Können 
bei den Abnahmen von Juge ndflammen, 
Leistungsspangen und dem Bundeswettkampf 

zeigen. 
Der Löschbezirk Körprich vers ucht 
schon früh Kindergarten- und 
Schulkinderkinder das richtige 
Verhalten bei Bränden beizubringen, 
in dem regelmäßig Brandschutz­
erziehungsunterricht 111 der 
Grundschule und 1m Kindergarten 
abgehalten werden. 

Brandschutzerziehung 
- Soll den Kindern schou friih das 
.-ichtiee Verhalten bei Feuer zciecn --



Schwimmbadbesuche 
(hier im Calypso Saarbrücken) 

Beim I\:egeln hatten alle viel Spaß 

Jugendfeuerweh rübung 
Feuerlöscherübung am Bra nd-Simulator ) 

Schlauchbootfahrt auf der Saar 

Schnelligkeitsübung bei der 
Leistungsspange 

-

Hier ist 
Geschicklichkeit 

gefragt 

Nasses Vergnügen bei einem 
Leistungsmarsch 

den K indergarten 

-



Gruppenbild Jugendfeuerwehr Körpricb 2008 

Lucas Kolz 
Thomas Schm idt 

Lnkas l\Iüller 
Steven lliidtke 

l\fark Lattweio 
Marias l'ickel 

Adriauo Squillace, Francesco Sqaillace, Tobias Oelkero, 
Denis Hoffmann, l\latthias Waller fehlen auf diesem Bild 

-

Weite11e Informationen findest Du auf Seite 69 

-



~ n@@ ä llmr® IL@~IlüIID®zzfurlli ~~IPJfficcIID 0 
Festprogramm: 

Freitag 15. August 2008' 
16.00 Uhr Treffen der Altersabteilung 

19.00 Uhr Kommers 

22.30 Uhr Großer Zapfenstreich 

Samstag 16. August 200&' 
15 .00 Uhr Großübung 

16.00 Uhr Fahrzeugausstellung 

20.00 Uhr 

Sonntag 17. August 200&' 
08.15 Uhr Kranzniederlegung 

09.00 Uhr Kirchgang 

10.00 Uhr Delegiertenversammlung 

12.00 Uhr Mittagessen 

14.00 Uhr Festumzug 

15.00 Uhr Einmarsch der Standarten und Kapellen 

17 .00 Uhr Dämmerschoppen mit gemütlichem Beisammensein 

- -



Die freiwillige Feuerwehr Körprich sagt 

bei allen, Werbeträgern, 
gpender und Gönnern, 

sowie allen, 
die uns bei der 

Vorbereitung und 
Durchführung 

unseres Festes 
unterstützt haben. 

- -----



Hier lernst Du die 
vielfältigen Aufgabengebiete und Einsatzmöglich­

keiten der Feuerwehr kennen. 
Aber auch Aktivitäten wie Sport und Spiel, Fahrten und 
Zeltlager sowie gesellige Treffs kommen nicht zu kurz. 

~@mm M[(Ucd m@(b~ moir ~~o cd~r JM~~[(Udf~M~rw~~r 
Bereits mit 8 Jahren können Mädchen und Jungen bei der 
Feuerwehr mitmachen. 

Mo1f~tLOfb~O[(UgJ~!ruo oo 
zur Jugendfeuerwehr brauchst Du nur Interesse. Helm, 
Übungsanzug usw. erhältst Du kostenlos von der Feuerwehr 

I~~~r~~~~ 

Name: Vorname: Geburtsdatum: 

Straße: Wohnort: Telefon-Nr.: 

Trag hier e infach Deine Daten ein, tren n die Seite aus dem Heft un.d ab damit zu: 

Jugendbetreuer Jugendfeuerwehr l<örprich 
Daniel Molinnus 
Drosselweg 6 

66809 Körprich 
0177/6964809 

Wolfgang Bonnaire 
Dillinger Str. 3a 
66809 Körprich 
0176/20673485 

Wir setzen uns dann mit Dir in Verbindung. 

Daniel Kreis 
Lebacher Str. 60 
66809 Körprich 
0162/9446613 

l
: Oder komm einfach zu einer unserer Übungen . 

Immer montags um 17. 30 Uhr. 
[j -



Du bist mind. 16 J' ahre alt? 
Du willst Kameradschaft? 
Du hilfst gerne anderen Menschen in Notsituationen? 

Dann werde aktives Mitglied in der Feuerwehr Körprich! 

Name: Vorname: Geburtsdatum: 

Straße: Wohnort : Te lefon-Nr.: 

Trag hier einfach Deine Daten ein, trenn di e Seite aus dem Heft und ab damit zu: 

Löschbezirksführung Körprich 
Thomas Kiesen 

Lebacher Str. 3 
66809 Körprich 
06838/830207 

Wi r setzen uns dann mit Dir in Verbindung. 

Thomas Bernardy 
Schwalbenweg 16 
66809 Körprich 
06838/9745994 

Oder komm einfach zu einer unserer Übungen. ~ 
Sie werden im Nalbacher Mitteilungsblatt veröffentlicht , 

v ; u - -



Bahnhofstraße 40 ~ 
66809 Nalbach-Körprich o 68 38 

www.landbrauerei.de 14 47 

Öffnungszeiten: 

17°0 bis 24°0 Uhr 

von 12°0 bis 

-
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